
Nr. 17/2022   28. April 2022

48. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Gaggenauer Maimarkt  
6. bis 9. Mai

Familienspaß im  
neuen Waldseebad

SCHLUSS 
MIT 

KRIEG

Kulturamt  & KönigMetall

14. Mai 22 | 19 Uhr | Jahnhalle

FLASHMOB 
»Ode an die Freude« | 18 Uhr | Annemasse-Park

Konzert für Ukraine

Clémence de Forceville

Elena Kuschnerova Christof Maisch Marie-Claudine Papadopoulos

Alexandre Vay Pervin Chakar Benedict Kloeckner
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 30. April/ Sonntag, 1. Mai
Dr. Schmitz, Bismarckstraße 8, Rastatt 07222 31600

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 30. April
Apotheke im Kaiserhof, Sophienstraße 22, Baden-Baden 
(Innenstadt)  07221 26797
Sonntag, 1. Mai
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstraße 19, Baden-Baden 
(Oos),  07221 61679

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Traditioneller Maimarkt von 6. bis 9. Mai
Nach zweijähriger Pause lau-
fen bei der Stadtverwaltung 
aktuell die Vorbereitungen 
für den beliebten Maimarkt 
auf Hochtouren.

Schon ab Freitag, 6. Mai, um 16 
Uhr können auf dem Annemas-
se-Platz wieder viele Runden in 
den zahlreichen Fahrgeschäften 
gedreht werden. Die Schaustel-
ler sowie Vereine und Gastrono-
men starten mit diesem Auftakt 
in das Maimarktwochenende. 
Zwischen 17.30 Uhr und 18 Uhr 
laden die Fahrgeschäfte zudem 
zu Freifahrten ein.

Kartenregen für den Nachwuchs
Der offizielle Startschuss für 
den Maimarkt fällt am Samstag, 
7. Mai, um 14 Uhr, mit Oberbür-
germeister Christof Florus und 
Bürgermeister Michael Pfeiffer. 
Beide werden die Eröffnung 
vornehmen und in gewohnter 
Weise im Annemassepark von 
der Drehleiter aus Freifahrchips 
für die einzelnen Fahrgeschäfte 
in die wartende Menge werfen. 
Für die ganz kleinen Besucher 
wird wieder ein gesonderter Be-
reich zum Fangen der Fahrchips 
aufgebaut.

Krämermarkt  
mit vielen Angeboten
Von Samstag, 7. Mai bis Montag, 
9. Mai, können sich die Besucher 
auf rund 80 Krämerstände im 
Bereich der Eckenerstraße und 
Jahnstraße freuen. Haushalts-
artikel, Uhren, Schmuck sowie 
Spezialitäten aus dem Lebens-
mittelbereich bietet der Krämer-
markt im Bereich Eckenerstraße, 
Jahnstraße sowie auf der Murg-
wiese. Die enorme Sortiments-
vielfalt reicht von Tischdecken, 
Lederwaren, Wildspezialitäten, 
Holzschnitzereien und Spiel-
waren bis hin zu Textilien und 
regionalen Erzeugnissen. Zu 

den besonderen Ständen, zählt 
unter anderem ein Anbieter für 
Erzeugnisse, die aus Zirbenholz 
gewonnen werden. Zirbenflo-
ckenkissen, handgefertigte Zir-
benduftbäumchen und Zirbenöl 
sind bei dem Spezialisten für 
Zirbenholzprodukte erhältlich. 
Wärmekissen in verschiedenen 
Größen und Formen, Lavendel-
produkte-Kopfkissen mit Bio Hir-
se und Dinkelspelzen, Stofftiere 
zum Erwärmen, Alpaka- und 
Merinoschafwollprodukte sowie 
hochwertiges Lederöl runden 
die Marktpalette ab. Auch die 
Schleckermäuler kommen auf 
ihre Kosten: Magenbrot, Zucker-
watte, gebratene Mandeln – die 
süßen Leckereien gehören ein-
fach dazu. Viele der Beschicker 
kommen schon seit Jahrzehn-
ten nach Gaggenau und wer-
den von der Stammkundschaft 
sehnsüchtig erwartet.

Entspannte Runden  
für die Kleinen – rasante  
Fahrten für die Großen
Tolle Fahrgeschäfte warten auf 
kleine und große Gäste. Ein Flug 
im HipHop Fly sorgt durch hohe 
Geschwindigkeit und Schau-
kelbewegung, der sich um die 
eigene Achse drehenden Gon-

del, für einen Adrenalinkick. Für 
weitere Abwechslung sorgen 
Geschicklichkeits- und Unter-
haltungsspiele wie beispiels-
weise der „Greifer“, „Howard 
die Ente“ und der „Schiesssa-
lon“. Jung und Alt können sich 
auch beim Pfeilwerfen „Ac-
tion Game“ austoben und ihr 
Können unter Beweis stellen. 
Weitere Attraktionen wie zum 
Beispiel der Musik-Express und 
der Autoscooter runden das An-
gebot ab. Für den Hunger zwi-
schendurch gibt es neben den 
Fahrgeschäften Crêpes, Eis und 
deftige „Fish and Chips“ in der 
Tüte zum Mitnehmen.

Gaggenauer Vereine  
bereichern Maimarkt
Ein vielseitiges Angebot von 
sechs Vereinen und Gastrono-
men auf dem Jahnplatz in der 
Eckenerstraße sowie in der Jahn-
straße sorgen für kulinarische 
Unterstützung der Maimarkt-
Besucher. Ein Klassiker ist inzwi-
schen die Live-Musik am Lager-
feuer des Vereins KINDgenau im 
Annemassepark. Weiterhin en-
gagieren sich beim Maimarkt die 
Harmonika-Vereinigung Gagge-
nau, der Fanfarenzug GroKaGe, 
der Freizeitclub Schlempers 

Gaggenau, die Serbische Kultur-
gemeinschaft SvetiSava und der 
MV Sulzbach.

Parken während  
des Maimarktes
Sowohl die Tiefgarage Mur-
gufer als auch das Parkhaus 
Hildastraße sind sonntags 
während des Maimarktes ge-
bührenpflichtig, ebenso an 
den übrigen Maimarkttagen.

Straßensperrungen
Im Zuge des Maimarktes kommt 
es zur Sperrung verschiedener 
Straßen und dem Parkplatz an 
der Jahnhalle. So steht der An-
nemasseplatz ab Montag, 2. 
Mai, bis Freitag, 13. Mai, für den 
öffentlichen Verkehr nicht mehr 
zur Verfügung. Die Eckenerstra-
ße und die Jahnstraße werden 
aufgrund des Maimarktes ab 
Freitag 6. Mai, ab 12 Uhr gesperrt.

E-Ladesäule am Anne- 
masseplatz nicht verfügbar
Die Schnellladesäule am Anne-
masseplatz kann von Montag, 
2. Mai bis Freitag, 13. Mai, auf-
grund des Maimarktes nicht ge-
nutzt werden. Weitere E-Lade-
säulen der Stadtwerke befinden 
sich an der Carl-Benz-Schule, 
am Rotherma, am Unimog 
Museum, am Parkplatz der Flö-
ßerhalle in Hörden sowie in der 
Tiefgarage Murgufer.

 
Rund 80 Aussteller warten auf dem Krämermarkt auf die Besucher.

 
Nach zwei Jahren Pause findet der Maimarkt wieder statt.

 
Der Musikexpress fährt wieder in Gaggenau. Fotos: StVw

Maimarkt von Freitag, 
6. Mai bis Montag, 9. Mai
Auftakt am Freitag, 6. Mai, 
mit Freifahrten von 17.30 Uhr 
bis 18 Uhr bei den Schaustel-
lern, Öffnungzeiten Samstag 
bis Montag ab 11 Uhr
Krämermarkt von Samstag, 7. 
bis Montag, 9. Mai, samstags 
und sonntags 11 bis 20 Uhr, 
montags von 11 bis 19 Uhr.
Offizielle Eröffnung am 
Samstag, 7. Mai, um 14 Uhr

i
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Wie funktioniert eigentlich das Naturbad?
Die Vorfreude auf das neue 
Waldseebad wächst überall. 
Viele haben sich schon Sai-
sonkarten im Bürgerbüro der 
Stadt Gaggenau besorgt, um 
einen perfekten Bade-Som-
mer im Waldseebad erleben 
zu können. 2.800 Quadratme-
ter Wasserfläche, verteilt auf 
sieben verschiedene Becken, 
erwartet die Besucher.

Rund 2.000 Quadratmeter 
entfallen dabei auf den Natur-
badbereich. Hier können sich 
die Besucher auf ein 50 Meter 
langes Schwimmbecken mit 
Massagebucht, vielen Mas-
sagedüsen, Wasserspeiern 
und andere Sprudelelemente 
freuen. Daran schließt sich ein 
Nichtschwimmerbereich, der 
durch seine große Flachwas-
serzone ideal für Familien ist. 
Im Mittelpunkt des Beckens 
findet sich ein meterhoher 
Wasser-Geysir. Außerdem gibt 
es noch ein Kleinkindbecken 
zum Experimentieren mit 
Wasser.

Badespaß in natürlich gerei-
nigtem Gaggenauer Wasser
Das Wasser im Naturbad 
riecht nicht nach Chlor, ist 
hautverträglicher und fühlt 
sich weicher an. Die saubere 
und klare Wasserqualität ist 
dabei allein den Selbstreini-
gungsmöglichkeiten der Na-
tur zu verdanken. Energiefres-
sende Reinigungssysteme und 
ein hoher Einsatz von Chemi-
kalien, vor allem von Chlor, 
sind im Naturbad nicht nötig. 
Vielmehr wird das Badewasser 
nach neusten Erkenntnissen 
der modernen Biotechnologie 
gereinigt. Dabei werden ganz 
gezielt Mikroorganismen und 
Pflanzen eingesetzt, um das 
Wasser zu filtern und Algen-
wachstum zu unterbinden.

Unsere „Pflanzenkläranlage“
Die Wasseraufbereitung er-
folgt in einer Art Pflanzenklär-
anlage mit mehreren Filter-
Pflanzbeeten. Hierbei handelt 
es sich um ein eigenständiges 
Ökosystem, in dem mit Hilfe 
von Pflanzen, Mineralien und 
Mikroorganismen Verunrei-
nigungen im Wasser ab- und 
umgebaut werden. Dem Re-
generationsbereich mit sei-
nen verschiedenen Filterbee-

ten wird ständig Badewasser 
zugeführt – das nach dem 
Reinigungsprozess wieder als 
sauberes und weiches Wasser 
in die Schwimmbecken zu-
rückgeleitet wird.

Mikroorganismen  
als „kleine Putzteufel“
Im Wesentlichen sind für den 
Menschen unschädliche Mi-
kroorganismen sowie höhere 
Organismen (tierisches Plank-
ton) für die Reinigung verant-
wortlich.

Die Mikroorganismen verar-
beiten die im Wasser und auf 
dem Bodengrund vorhande-
nen organischen Reststoffe 
(z.B. abgestorbene Pflanzen, 
Schlamm, Hautpartikel, Son-
nencreme usw.). Sie treten mit 
den Algen, die sich im Regene-
rationsbereich entwickeln, in 
eine Nahrungskonkurrenz und 
verhindern so ungehemmtes 
Algenwachstum (Eutrophie-
rung). Ein weiteres Element 
für die Funktionstüchtigkeit 
ist eine große Vielfalt und 
Gliederung des Substrates, 
das als Aufwuchsfläche für 
pflanzliche und tierische Lebe-
wesen dient. Die Wasserpflan-
zen entziehen dem Kreislauf 
die eingetragenen Nährstoffe 
und sorgen für zusätzliche 
Stabilität sowie für die not-
wendige Auflockerung des 
Filterkörpers. Schwer kontrol-
lierbare Nährstoffeinträge wie 
z.B. Laubfall, Vogelkot usw. 
können damit das so stabili-
sierte Gleichgewicht weniger 
leicht beeinflussen.

Natürliches Badeerlebnis
Das Naturbadwasser ist durch 
den gänzlichen Verzicht von 
Chemikalien vor allem für 
Kleinkinder und ältere Men-
schen sehr gut verträglich 
und vergleichbar mit der Was-
serqualität eines Alpensees. 
Anders ausgedrückt, man hat 
ein Badesee-Erlebnis ohne 
störende Steine am Boden, 
ohne Schlingpflanzen, dafür 
hat man aber sehr gute Sicht-
tiefen, feste Beckenwände 
und vor allem immer natürlich 
gereinigtes Wasser, das we-
sentlich hautverträglicher ist 
und deshalb vor allem auch 
von Allergikern und Familien 
geschätzt wird. Es reizt keine 
Binde- und Schleimhäute (kei-
ne roten Augen mehr!). Die 
Wasserqualität wird zudem 
regelmäßig von den Gesund-
heitsbehörden kontrolliert. 
Abduschen vor der Nutzung 
trägt zum Erhalt der guten 
Wasserqualität bei.

Mückengefahr und Bakterien?
Die Gefahr, dass es in einem 
Naturbad mehr Mücken gibt, 
besteht nicht, da bereits Mü-
ckenlarven von ihren natürli-
chen Feinden (Gelbrandkäfer 
und Libellen) vertilgt werden. 
Nach dem Angebot- und Nach-
frageprinzip werden so schon 
die Larven und damit auch 
das Mückenaufkommen mi-
nimiert. Die vorhandenen Mi-
kroorganismen sind Kleinst-
lebewesen, die man mit dem 
bloßen Auge nicht erkennen 
kann, sie kommen in jedem 
natürlichen, gesunden Gewäs-

ser vor. Sie besitzen nicht die 
Möglichkeit der Krankheits-
erregung für Menschen, Tiere 
oder Pflanzen und sie sind da-
her völlig ungefährlich.

Wasserpflanzen sind  
nur im Regenerationsbereich
Die Wasserpflanzen im Rege-
nerationsbereich durchwur-
zeln den Untergrund der so 
genannten Filterbecken und 
lockern ihn auf. Das wiederum 
unterstützt die Filterwirkung 
der Kiesschichten. Darüber hin-
aus leisten diese Pflanzen über 
die Photosynthese einen le-
bensnotwendigen Beitrag zur 
Gesunderhaltung des Wassers.

Wärmeres Naturbadwasser
Vergleicht man die Entwick-
lung der Wassertemperatur 
eines Naturbades mit einem 
herkömmlichen Freibad, das 
nicht beheizt wird, stellt man 
fest, dass sich das Wasser in 
einem Naturbad wesentlich 
schneller erwärmt. Zum einen 
liegt es daran, dass ein Natur-
bad wesentlich größere Flach-
wasserzonen besitzt (wie das 
Nichtschwimmerbecken). Der 
ständige Wasseraustausch 
zwischen Badebecken und Re-
generationsteiche fördert eine 
gleichmäßige Erwärmung des 
Wassers auch in den tieferen 
Bereichen des Schwimmberei-
ches. Deshalb ist es nicht un-
gewöhnlich, dass bereits nach 
ein oder zwei Sonnentagen 
das Badewasser in den Som-
mermonaten eine Temperatur 
von über 20°C erreicht.

 
Im Regenerationsbereich wird das Naturbadwasser auf natürliche 
Weise gereinigt. Foto: StVw

Kostenloser Download unter:

Immer in Kontakt 
mit der Stadt:

Die Gaggenauer 
Bürger-App
informiert 
und verbindet.

Kostenloser Download unter:Kostenloser Download unter:
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Kostenloses Schnupperwochenende im Waldseebad zum Start
Nicht mehr lange und Gagge-
nau wird eines der größten 
Freibäder mit Naturbad im 
Südwesten eröffnen. 2.800 
Quadratmeter Wasserfläche, 
davon allein 2.000 Quadrat-
meter Naturbad – erwartet 
die Besucher nebst idyllischer 
Liegewiese und Freizeitsport-
möglichkeiten wie Beachvol-
leyball, Badminton, Fußball 
und Tischtennis. 

Damit Besucher alles entde-
cken und kennenlernen kön-
nen vom neuen Kiosk, über die 
Familienbereiche bis hin zu 
den sieben verschiedenen Be-
cken, gibtes vom 20. bis 22. Mai 
ein kostenloses Schnupperwo-
chenende. Von 9 bis 20 Uhr 
kann bei entsprechender Wit-
terung eingetaucht werden. 
Der Samstag steht ganz im 
Zeichen der Eröffnung. Nach 
ein paar kurzen offiziellen Wor-
ten um 11 Uhr soll symbolisch 
mit einem Band-Durchschnitt 
das Bad für den Badespaß frei 

gegeben werden. Der Musik-
verein Bad Rotenfels wird mit 
festlicher Musik das Ereignis 
umrahmen. Am Nachmittag 
präsentieren die Schwimm-
abteilung des Turnerbunds 
Gaggenau sowie das DLRG ihr 
Können und geben Einblick in 
die Vereinsarbeit. Außerdem 
gibt es mehrere Führungen 
durch das Bad. Zum einen 
können sich die Besucher über 

die Funktionsweise des Natur-
bades informieren und zum 
anderen mehr über die Hoch-
wasserschutzmaßnahmen 
erfahren, die ein künftiges 
„Überschwemmen des Ba-
des“ verhindern sollen. Zudem 
lädt das städtische Archiv zu 
einer kleinen Reise in die Ver-
gangenheit des fast 100 Jahre 
alten Bades ein. Nicht nur die 
Stadt, sondern auch der Freun-

deskreis Waldseebad wird am 
Samstag mit einem Infostand 
vertreten sein. Der Freundes-
kreis sorgt mit einem Kuchen-
stand zudem für süße Lecke-
reien. Ebenso hat natürlich der 
neue Kiosk geöffnet und lädt 
zu Snacks ein.

10er Karten, Familien- und Sai-
sonkarten für das neue Wald-
seebad können schon jetzt im 
Bürgerbüro erworben werden. 
Wer möchte kann sich zudem 
noch eine echte Waldseebad-
Tasche dazu kaufen und ist 
damit für den Ausflug ins 
neue Bad gerüstet.

Für Saisonkarten werden 
Fotos benötigt, die 3,5 x 4,5 
Zentimeter groß sein müssen 
(Passbildgröße). Es sind keine 
biometrischen Fotografien 
notwendig. Saisonkarten kön-
nen jährlich neu aktiviert wer-
den. Die Weitergabe von Sai-
sonkarten an andere Personen 
ist nicht zulässig.

 
Badeerlebnis im Naturbad mit Massagebucht. Foto: StVw

Über 150 ukrainische Flüchtlinge bereits offiziell in Gaggenau gemeldet
Die Zahl der ukrainischen Flücht-
linge in Gaggenau steigt weiter. 
Mittlerweile haben sich über 150 
ukrainische Kriegsflüchtende bei  
der Stadt angemeldet.

Zumeist handelt es sich dabei 
um Familien bzw. Familien-
gruppen mit zwei bis sechs 
Personen, so dass insgesamt 
58 Familien in Gaggenau sind.

Dankbar ist die Stadtverwal-
tung dafür, dass sich Bürger, 
Ehrenamtliche aber auch Ein-
richtungen wie die Schulen so 
engagiert dafür einsetzen, dass 
die neuen Mitbürger schnell 
integriert werden können. So 
wurden bereits rund 30 Kinder 
in den Gaggenauer Grund- und 
weiterführenden Schulen auf-
genommen. Für die Kinder im 
Kindergartenalter wurde ein 
Betreuungsangebot eingerich-
tet, das Eltern mit ihren Kin-
dern gemeinsam nutzen kön-
nen. Täglich von 9 bis 13 Uhr 
steht im JuFaZ ein Raum mit 
Betreuung zur Verfügung, in 
dem sich die geflüchteten und 
in Gaggenau wohnenden Fa-
milien aus der Ukraine treffen 
können. Während die Kinder 

spielen, können sich die Eltern 
austauschen.

Weiter Wohnungen gesucht
Die Stadt Gaggenau ist weiterhin 
auf der Suche nach Wohnungen 
für ukrainische Flüchtlinge. Bis-
lang wohnen die meisten der in 
Gaggenau angekommenen uk-
rainischen Flüchtlingen bei Fami-
lienangehörigen oder Freunden. 
Dauerlösungen seien dies in der 
Regel aber nicht, urteilt die Stadt-
verwaltung und bittet deshalb 
Eigentümer von Wohnungen, 
sich bei der Stadt zu melden. Be-
nötigt werden Wohnungen, die 
für mindestens ein Jahr vermie-
tet werden können.

Für eine angemessene und 
verlässliche Mietzahlung ist 
gesorgt. Wohneigentümer 
werden gebeten, sich bei der 
Abteilung für Gesellschaft und 
Familie zu melden, unter Tele-
fon 07225 962-606 oder unter 
Mail: ukraine@gaggenau.de

Ehrenamtliche Helfer gesucht
Ebenso werden Ehrenamtliche 
in allen Stadtteilen gesucht, 
die mithelfen möchten, dass 
sich die Flüchtlinge in Gagge-
nau zurechtfinden.

Vor allem handwerklich be-
gabte Personen werden noch 
benötigt, da bei manchen 
Mietwohnungen, die der Stadt 
angeboten werden, noch klei-
nere Renovierungen wie Ma-
lerarbeiten durchgeführt oder 
eine gespendete Küche einge-
baut werden muss. Da es sich 
bei den neuen Mietern zumeist 
um Mütter mit Kinder handelt, 
werden tatkräftige Helfer auch 
für diesen Bereich gesucht.

Die Stadt freut sich über jedes 
Engagement. Infos und An-
meldung bei der Anlaufstelle 
Ukraine“, Telefon 07225/962-

800 oder per Mail ukraine@
gaggenau.de.

Finanzielle Unterstützung  
für Flüchtende in der  
Partnerstadt Sieradz
Nach wie vor ist die Stadt Gag-
genau regelmäßig in Kontakt 
mit der Stadtverwaltung im 
polnischen Sieradz. Die Part-
nerstadt versorgt zeitweise bis 
zu 1000 Flüchtlinge und ist für 
jede Unterstützung dankbar. 
Die Stadt Gaggenau hat des-
halb in Zusammenarbeit dem 
DRK Ortsverein Gaggenau ein 
Spendenkonto eingerichtet, 
mit dem die Partnerstadt ge-
zielt unterstützt werden kann.

Spender werden gebeten ihren 
Beitrag auf das Konto des DRK 
OV Gaggenau bei der Sparkas-
se Baden-Baden Gaggenau auf 
das Konto IBAN: DE80 6625 
0030 0050 0235 63 mit dem 
Spendenstichwort „Flücht-
lingshilfe Partnerstadt Sieradz“ 
zu überweisen. Wer eine Spen-
denbescheinigung möchte, 
muss auf der Überweisung 
Vorname, Name und Anschrift 
vermerken, sodass diese auch 
ausgestellt werden kann.

 
Es werden Wohnungen gesucht.
 Foto: pixabay/photomix
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Etappenwanderung „Rund um Gaggenau“ 
startet am 29. April am Unimog-Museum
Am kommenden Freitag, 29. 
April, startet die erste Etap-
pe der Jubiläumswanderung 
„Rund um Gaggenau“.  Die 
Tour startet um 14 Uhr am 
Unimog-Museum. 

Die Strecke führt vom Unimog-
Museum über den Schanzen-
bergsattel zur Schweinslach-
hütte, am Waldseebad und 
dem Günter Brüchert-Brun-
nen vorbei zur Echlehütte. 

Von dort geht es über Bücken-
firster Weg zur Wolfsschlucht-
hütte und der Ruine Eber-
steinburg. Weitere Etappen 
sind Verbrannter Felsen (Lu-
kashütte), Luisenbrunnen, Sal-
zwiesen, Mümmelmannhütte, 
Selbacher Höhe, Marienkapel-
le und der Sauberg. Vom Kup-
pelsteinbad geht es über den 
Murgweg und die Essel vorbei 
an der Radfahrerkirche zum 
Haus Kast. Die Streckenlänge 
beträgt etwa 17 Kilometer. Alle 
interessierten Wander- und 
Naturfreunde können sich bei 
der Stadtverwaltung unter 
Telefon 07225 962 444 anmel-
den. Es sind aber auch Spont-
anteilnahmen möglich.

 
Unterwegs rund um Gaggenau.
 Foto: StVw

DLRG lädt zu Barwatch 2.0 Party
Zum Saisonstart der Gagge-
nauer Freibäder am 21. Mai 
lädt die ortsansässige DLRG 
Jugend ab 19 Uhr zur 2. Bar-
watch in der Merkurhalle Ot-
tenau ein. 
Da die letzten beiden Jahre 
veranstaltungstechnisch sehr 
ruhig abliefen, freuen sich die 
Veranstalter umso mehr die-
ses Event ankündigen zu dür-
fen. Der „mixed music“ Abend 

wird durch DJ FreakyBeatzz 
und DJ Soundmaster beglei-
tet. So kann gemeinsam tan-
zend der Freibad-Sommer ein-
geleitet werden. Ein Foodtruck 
sorgt für das leibliche Wohl. 
Karten kosten im Vorverkauf 
8 Euro. An der Abendkasse 
werden sie für 10 Euro. erhält-
lich sein. Der Zutritt ist nur für 
Gäste über 18 Jahren gestat-
tet.

Umwelt-Champion 2022 – Jetzt noch anmelden bis zum 1. Mai
Auch in diesem Jahr will die 
städtische Umweltabteilung 
Kinder wieder für die Natur 
begeistern und bietet ein viel-
seitiges Programm an interes-
santen Natur-Erlebnissen zur 
Erkundung von Bodenlebewe-
sen, Lurchen oder Tieren im 
Bach.

Für Kinder im Alter zwischen 6 
bis 10 Jahren wird vorerst ein 
kleines Programm an Umwelt-
Aktionen angeboten. Die ers-
ten Projekte starten bereits im 
Mai, wenn die Feuersalaman-
der-Weibchen die Waldteiche 
aufsuchen. Ab Herbst plant 
die Umweltabteilung die Er-
lebnisreihe fortzuführen.

Feuersalamander  
Lurchi und seine Freunde
An den Waldteichen wartet 
Feuersalamander Lurchi mit 
seinen Freunden bestimmt 
schon ungeduldig auf die Kin-
der, um vom Leben im und um 
den Teich herum zu erzählen. 
Mit Förster Jochen Müller ge-
hen die Kinder am Donners-
tag, 12. Mai, von 15 bis 17 Uhr 
auf die Pirsch ins Reich der 
Amphibien. Treffpunkt: am 
Waldfriedhof Gaggenau.

Was wuselt da im Boden?
Auch die Bodenlebewesen 
sind ein spannendes Volk und 
die Kinder erfahren unter der 
Leitung von Biologin Tanja 
Hofmeister am Montag, 23. 
Mai, von 15 bis 17 Uhr zahl-
reiche interessante Aspekte 
zu ihrem Lebensraum. Treff-
punkt: Michelbacher Gumbe

Im Wasser ist tierisch was los
Am Donnerstag, 30. Juni, geht 
es für die Kids von 15 bis 17 Uhr 
mit Kescher und Becherlupe 
ausgestattet an den Bach, wo 
sie nach Lust und Laune nach 
Tieren suchen und erforschen, 

wer sich da so im Wasser tum-
melt. Treffpunkt: Traischbach-
stadion

Geo-Forscher unterwegs
Landschaftsforscher Dr. An-
dreas Megerle geht am Don-
nerstag, 14. Juli, von 15 bis 17 
Uhr der Frage auf den Grund, 
wie und warum Steine die 
Umwelt beeinflussen. Dafür 
nimmt Megerle die Kinder mit 
auf eine spannende Tour, auf 
der spezielle Steine im Stadt-
gebiet erkundet werden.

Treffpunkt: Parkplatz Wald-
seebad

Energie und Klimaschutz
Wie wird Energie umgewan-
delt und wo wird sie einge-
setzt? Ramona Seilnacht von 
der Energieagentur Mittelba-
den wird am Dienstag, 19. Juli, 
mit den Kindern von 14.30 bis 
17 Uhr spannende Experimente 
zur Stromerzeugung durchfüh-
ren. Dazu gibt es interessante 
Hintergrundinformationen zur 
Umwandlung von Strom, zu 
Energie allgemein und wie das 
alles mit dem Klimaschutz zu-
sammenhängt. Außerdem ler-
nen die Kinder Alternativen zu 
Plastik-Produkten kennen und 
können nach dem Unterricht 
ihren eigenen ökologischen 
Fußabdruck berechnen.

In der zweiten Jahreshälfte 
sind weitere Veranstaltungen 
geplant. Informationen dazu 
werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Wer beim Umwelt-
champion 2022 mitmachen 
möchte, kann sich bis An-
fang Mai auf der städtischen 
Homepage unter www.gag-
genau.de/umweltchampion 
anmelden. Weitere Infos gibt 
es in der Umweltabteilung 
der Stadt Gaggenau unter Tel. 
07225 962 577.

 
Auch in Flüssen und Bächen gibt es viel zu entdecken. Foto: StVw

Murganabad geht  
ab dem 18. Mai in die Sommerpause
Das Hallenbad in Gagge-
nau geht ab dem 18. Mai in 
die Sommerpause. Auf den 
Badespaß muss dennoch 
niemand lange verzichten. 
Schließlich wird am 20. Mai 
das neue Waldseebad eröff-
net. Drei Tage (20. bis 22. Mai) 
kann das neue Bad kostenlos 
besucht und kennengelernt 
werden. Die Mitarbeiter der 

Stadtwerke freuen sich dort 
viele Badefreunde zu treffen. 
Wie in jedem Jahr werden in 
den Sommermonaten wie-
der die Revisionsarbeiten 
im Murgana vorgenommen. 
Neben einer Grundreinigung 
werden auch diverse Repara-
turarbeiten und Umbauten 
im Murganabad durchge-
führt.

i
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Veranstaltungen vom 28. April bis 8. Mai
Donnerstag, 28. April
19.45 Uhr, Dr. Mabuse, Der Spie-
ler I: Der große Spieler, Merkur 
Filmcenter Ottenau, Veranstal-
ter: Kulturring Gaggenau

Freitag, 29. bis  
Samstag, 30. April
Start Freitag 12 Uhr, Baden-
Classic – Oldtimer-Fahrt, 
Wiesentalhalle Michelbach, 
Veranstalter: Motorsport-
club (MSC) „Bernstein“ – Mi-
chelbach

Freitag, 29. April
14 Uhr, Etappenwanderung 
„Rund um Gaggenau“, Etap-
pe 1, Start: Unimog Museum, 
Veranstalter: Stadt Gagge-
nau, Gerd Pfrommer
17 Uhr, Historische Stadtfüh-
rung durch Gaggenau, Kern-
stadt, Veranstalter: Arbeits-
kreis Tourismus und Freizeit
20 Uhr, Katalyn Hühnerfeld - 
Krone der SchRöpfung, klag-
Bühne, Veranstalter: Rantas-
tic GmbH Kleinkunstbühnen

Samstag, 30. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau
17 Uhr, Maifest, Michelba-
cher Wasserhochbehälter, 
Veranstalter: Musikverein 
Michelbach 1877 e.V.
17 Uhr, Maibaumstellen mit 
Hockete, Feuerwehrgerä-
tehaus Sulzbach, Veranstal-
ter: Freiwillige Feuerwehr 
Gaggenaum Abt. Sulzbach
20 Uhr, Jan Philipp Zymny 
- surREALITÄT, klag-Bühne, 
Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen

Sonntag, 1. Mai
10 Uhr, Maipicknick, Jagd-
hütte im Salzwiesental, Ver-
anstalter: Musikverein Sel-
bach e.V.
10 Uhr, 1. Mai – Hockete an 
der Sofienhütte, Sofienhütte 
am Eichelberg, Veranstalter: 
Musikverein „Eichelberg“ 
Oberweier e.V.

10 Uhr, Maihockete, Sport-
platz Hörden, Veranstalter: 
Fußballverein 1923 e.V. Hörden
11 Uhr, Maihock, Clubhaus 
Elefantenweg/Berliner Brü-
cke, Veranstalter: Motorrad-
freunde Ottenau e.V.

Mittwoch, 4. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

Donnerstag, 5. Mai
11 bis 18 Uhr, Donnerstags-
markt auf dem Marktplatz in 
Gaggenau. Weitere Markt-
beschicker willkommen.

Freitag, 6. Mai
14 Uhr, Etappenwanderung 
„Rund um Gaggenau“, Etap-
pe 2, Start: Haus Kast in Hör-
den, Veranstalter: Stadt Gag-
genau, Gerd Pfrommer
20 Uhr, Alain Frei - Grenzen-
los, klag-Bühne, Veranstal-
ter: Rantastic GmbH Klein-
kunstbühnen

Freitag, 6. bis Samstag, 7. Mai
19:11 Uhr, Narrtei im Mai, 
Merkurhalle Ottenau, Veran-
stalter: Ottenauer Carneval 
Club e.V. (OCC)

Freitag, 6. bis 9. Mai
ganztägig, Maimarkt mit 
Warm-Up am Freitag, An-
nemasseplatz, Veranstalter: 
Stadt Gaggenau

Samstag, 7. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau
20 Uhr, Wildes Holz - Grobe 
Schnitzer, klag-Bühne, Ver-
anstalter: Rantastic GmbH 
Kleinkunstbühnen

Sonntag, 8. Mai
13 Uhr, Bürgerwanderung, 
Kurpark Bad Rotenfels Elisa-
bethenquelle, Veranstalter: 
Arbeitskreis Tourismus und 
Freizeit AKTF
14 Uhr, Muttertagskonzert, 
Kurpark Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Musikverein „Har-
monie“ Ottenau

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Kurkonzerte 2022
Sonntag, 8. Mai
14 Uhr Musikverein „Harmo-
nie“ Ottenau

Sonntag, 15. Mai
16 Uhr Sängerbund Sulzbach

Sonntag, 22. Mai
16 Uhr Harmonika-Vereini-
gung-Gaggenau

Sonntag, 29. Mai
16 Uhr Saubergspatzen/In-
takt-Chor/ Sängervereinigung

Sonntag, 5. Juni
16 Uhr Albtal Musikanten

Sonntag, 19. Juni
16 Uhr Akkordeonorchester 
Bernbach (Gesundheit im 
Park)

Sonntag, 3. Juni
18 Uhr Musikverein Harmo-
nie Freiolsheim

Sonntag, 10. Juli
18 Uhr Gewerbe-Gesang-Ver-
ein

Sonntag, 17. Juli
18 Uhr Musikverein Michel-
bach

Sonntag, 24. Juli
18 Uhr HSR Bad Rotenfels

Sonntag, 31. Juli
18 Uhr Harmonika-Orches-
ter-Michelbach

Sonntag, 7. August
18 Uhr Märchen und Musik

Sonntag, 14. August
18 Uhr Gerold Stefan, Musik-
schule

Sonntag, 21. August
18 Uhr Naturfreunde Michel-
bach Singgruppe

Sonntag, 28. August
18 Uhr Albtal Musikanten

Sonntag, 4. September
16 Uhr Saubergspatzen/
Intakt-Chor/ Sängervereini-
gung

Sonntag, 11. September
16 Uhr Musikverein Selbach

Sonntag, 18. September
16 Uhr Sauberspatzen/Intakt-
Chor/ Sängervereinigung

Sonntag, 25. September
16 Uhr HSR Bad Rotenfels

 
Konzertmuschel Bad Rotenfels. Foto: StVw

Bürgersprechstunde bei OB Florus
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Florus wird am Donners-
tag, 19. Mai 2022, stattfinden. 
Die Teilnahme ist nur mit 
vorheriger telefonischer An-
meldung möglich, Tel. 07225 

962 401. Es dürfen auch nur 
Einzelpersonen bzw. zwei 
Personen eines Haushaltes 
(Ehepartner) teilnehmen. Der 
Zeitraum der Bürgersprech-
stunde ist wieder von 14.20 
Uhr bis 16.40 Uhr.

i
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Der neue MurgtalCard Gutschein
Ab 3. Mai startet der Verkauf 
des neuen MurgtalCard Gut-
scheins. Mit diesem ist es dann 
möglich beliebige Wertbeträ-
ge auf den Gutschein zu bu-
chen, beispielsweise 33 Euro 
zum 33. Geburtstag oder 66 
Euro zum 66. Geburtstag. Die 
alten Murgtal Gutscheine wer-
den dann nicht mehr verkauft.

Auch im Hinblick auf die „steu-
erfreien Sachzuwendungen“ 
wird es für Arbeitgeber einfa-
cher. Künftig erhalten Mitar-
beiter eine feste Gutscheinkar-
te und die Arbeitgeber können 
diese Karte selbst immer wie-
der aufladen. Dadurch dürfte 
das lokale Gutscheinsystem 
für Arbeitgeber deutlich inter-
essanter werden.

Wo kann ich den Murgtal- 
Card Gutschein erwerben?
In den ersten Tagen ist der 
neue Gutschein im Bürgerbü-
ro der Stadt Gaggenau und bei 
der Jeans Box in der Fußgän-
gerzone Gaggenau erhältlich. 
Sobald weitere Verkaufsstel-
len freigeschaltet werden, 
wird dies veröffentlicht.

Wo kann ich den  
neuen Gutschein einlösen?
In den ersten Tagen werden 
noch nicht alle ehemaligen 
Partner die Gutscheine an-
nehmen können. Die Zahl der 

Akzeptanzstellen wird aber 
nach und nach erweitert wer-
den. Eine ständig aktualisierte 
Übersicht finden Kunden ab 3. 
Mai auf www.murgtalcard.de

Was passiert mit den  
alten Murgtal Gutscheinen?
Die Kunden haben ab Einfüh-
rung des neuen Gutscheins 
drei Jahre Zeit, diese einzulö-
sen. Akzeptanzstellen, welche 
die bisherigen Murgtal Gut-
scheine annehmen, können 
diese weiterhin zur Abrech-
nung an die Geschäftsstelle 
Bonuscard / Wirtschaftsförde-
rung Gaggenau geben.

Können die bisherigen Murgtal 
Gutscheine und die neuen Gut-
scheine verwechselt werden?
Um dem vorzubeugen, er-
halten die neuen Gutscheine 
auch ein neues Gesicht und 
damit auch einen neuen Wer-
be-Auftritt.

Weiterer Vorteil für Arbeit- 
geber und Arbeitnehmer:
Seit 1.1.2022 wurde der Freibe-
trag für steuerfreie Sachzu-
wendungen von 44 Euro auf 50 
Euro je Monat erhöht. Mit den 
neuen Gutscheinen ist auch 
dieser Betrag flexibel möglich.

Ab wann wird der  
neue Gutschein angeboten?
Start des neuen Gutscheins ist 
Dienstag, 3. Mai.

 
Der neue MurgtalCard Gutschein. Foto: StVw

Kommunale Pflegekonferenz -  
Einsamkeit im Alter
Einsam im Alter – Was können 
wir tun? Mit diesem Thema 
befasst sich die Kommunale 
Pflegekonferenz des Landkrei-
ses am Montag, 9. Mai, um 17 
Uhr im Landratsamt Rastatt. 

Laut Anja Frischkorn, Geschäfts-
führerin der Kommunalen Pfle-
gekonferenz, hat sich die Lage 
diesbezüglich für viele ältere, 
alleinlebende Menschen in den 
vergangenen zwei Jahren mit 
den notwendigen Kontaktbe-
schränkungen sowie der Absa-

ge von Veranstaltungen und 
Angeboten deutlich verschärft.

Mit einem Fachvortrag, einem 
Podiumsgespräch und verschie-
denen Beispielen, wie sich die 
Einsamkeit durchbrechen las-
sen kann, möchte die Kommu-
nale Pflegekonferenz für dieses 
Thema sensibilisieren. Weite-
re Informationen unter www.
landkreis-rastatt.de. Anmel-
dung unter Tel. 07222 381 2195 
oder per E-Mail an a.frischkorn@
landkreis-rastatt.de

BM Pfeiffer berät wieder  
in baulichen Angelegenheiten
Wer Fragen zu besonderen 
baulichen Angelegenheiten 
hat, kann am Mittwoch, 11. 
Mai 2022, zwischen 14 und 
17 Uhr das Gespräch mit BM 
Pfeiffer suchen. Die Bür-
gersprechstunde findet im 
Dienstzimmer von Herrn 
Pfeiffer im 1. OG des Rathau-
ses statt. Bitte um vorherige 

Anmeldung, entweder tele-
fonisch im Sekretariat, Tel.: 
07225 962 411 oder per E-
Mail: buergermeister@gag-
genau.de. 
Teilen Sie bitte Ihr Anliegen 
mit, damit sich Herr Pfeiffer, 
der auch Baudezernent ist, 
auf das jeweilige Thema vor-
bereiten kann.

Vollsperrung in der Landstraße  
wegen akuter Einsturzgefahr  
eines Gebäudes in Hörden
Im Bereich der Landstraße 39 
(„Ochsen“) in Hörden muss-
te aus Sicherheitsgründen 
eine Vollsperrung eingerich-
tet werden. Es besteht nach 
Aussagen von Statikern die 
konkrete Gefahr, dass die 
Konstruktion des Gebäudes 
nachgibt. Diese Woche fin-
den weitere Gespräche statt, 
um noch mehr Klarheit über 
das Ausmaß der Gefahr zu 
erhalten und auch wie dieser 
entegegengewirkt werden 
kann. Aktuell geht die Stadt 
davon aus, dass eine Behe-
bung der Missstände durch 

den Eigentümer erst frü-
hestens Mitte Mai erfolgen 
kann. Eine Umleitungstre-
cke wurde großräumig aus-
geschildert. Alle ansässigen 
Geschäfte und Anlieger sind 
aber weiterhin von den bei-
den Seiten, insbesondere 
aus Richtung Gernsbach gut 
erreichbar. Sobald der Stadt-
verwaltung weitere Erkennt-
nisse vorliegen, wird erneut 
über die verkehrliche Sitauti-
on informiert. So lange bittet 
die Stadtverwaltung Anwoh-
ner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis.

i

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage in der Gaggenauer Bürger-App

 
 Foto: Monster Ztudio/
 shutterstock.com

Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. Ab 
dem heutigen Donnerstag ist 
die folgende Frage eine Wo-
che lang online: „Von 6. bis 
9. Mai findet endlich wieder 

der traditionelle Maimarkt in 
Gaggenau statt. Freuen Sie 
sich schon darauf?“

Stimmen Sie jetzt ab. Das Er-
gebnis und die Teilnehmer-
zahl kann jederzeit sowohl 

von der aktuellen als auch 
von vergangenen Umfragen 
nachgeschaut werden.

Es gibt genug Spielplätze in Gaggenau 
und den Stadtteilen (18%)

Ich bin oft mit meinen 
Kindern/Enkeln auf den 
Spielplätzen (30%)

Die Spielplätze sind gut 
gepflegt (20%)

Es sollte auch Trainingsgeräte 
für Erwachsene geben (18%)

Es sollte mehr Spiel-/Fitnessgeräte 
für Jugendliche geben (27%)

Es fehlt an Sitzgelegenheiten (23%)

Einige Spielplätze sollten 
modernisiert werden (37%)

Ich nutze keine Spielplätze mit 
meiner Familie (18%)

Sonstiges (13%)

Die Spielplatzsaison beginnt wieder. 
Was halten Sie von dem Angebot?

*Mehrfachnennungen möglich. Stand: 26. April 2022

Die Umfrageergebnisse von vergangener Woche lauten wie folgt:

Start des Zensus in Baden-Württemberg – Stichtag ist der 15. Mai
In diesem Jahr wird in Deutsch-
land wieder ein Zensus durch-
geführt. Er beinhaltet eine 
Bevölkerungs- sowie eine Ge-
bäude- und Wohnungszählung. 
Der Zensus 2022 wird register-
gestützt durchgeführt. Dort, 
wo keine vollständigen Register 
vorhanden sind oder die Qua-
lität der Datenbasis nicht aus-
reicht, wird zusätzlich ein Teil 
der Bevölkerung direkt befragt.

In Baden-Württemberg werden 
zur Ermittlung der Einwohner-
zahl im Rahmen einer Haushalte-
befragung auf Stichprobenbasis 
rund 15 % der baden-württem-
bergischen Bevölkerung – etwa 
1,7 Millionen Personen – befragt. 
Diese Personen erhalten ab Mit-
te Mai 2022 ein Anschreiben 
der zuständigen örtlichen Er-
hebungsstelle verbunden mit 
einem Terminvorschlag für ein 
persönliches Interview durch 
eine ehrenamtliche Interviewerin 
oder einen ehrenamtlichen Inter-
viewer. Zum vereinbarten Termin 
werden für alle zum Zensus-
Stichtag an den ausgewählten 
Anschriften wohnhaften Perso-
nen die Merkmale erhoben, die 
für die Ermittlung der amtlichen 

Einwohnerzahl relevant sind (z. 
B. Name, Geschlecht, Geburts-
datum). Darüber hinaus erfolgt 
bei rund 1 Million Personen eine 
sich anschließende Befragung 
zur Erhebung von weiteren so-
ziodemografischen Merkmalen 
(beispielsweise zur (Aus-)Bildung, 
Beruf und Erwerbstätigkeit). Hier-
zu überreicht die Interviewer Zu-
gangsdaten zur einfachen Beant-
wortung der Fragen im Internet.

Alle Bewohner von Wohnhei-
men, wie z. B. Studierenden-
wohnheime, werden ebenfalls 
persönlich befragt. An einem Teil 
der Wohnheime werden zudem 

zusätzliche Daten zu soziodemo-
grafischen Merkmalen erhoben. 
In Gemeinschaftsunterkünften, 
wie z. B. Pflegeheimen, werden 
die Bewohner nicht direkt be-
fragt, sondern die Einrichtungs-
leitung gibt stellvertretend 
Auskunft. Es werden dabei nur 
Merkmale erfasst, die zur Ermitt-
lung der amtlichen Einwohner-
zahl benötigt werden.

Bei der Gebäude- und Wohnungs-
zählung wird zum Stichtag zu je-
dem Gebäude mit Wohnraum 
bzw. jeder Wohnung mindestens 
eine auskunftspflichtige Person 
befragt. Zu den Auskunftspflich-
tigen gehören Eigentümer, Ver-
waltungen sowie sonstige Verfü-
gungs- und Nutzungsberechtigte. 
Hierfür erhalten diese postalisch 
ein Anschreiben mit Zugangsda-
ten zu einem Online-Fragebogen. 
Sollte eine Online-Meldung nicht 
möglich sein, können die Aus-
künfte auch portofrei auf einem 
Papier-Fragebogen erteilt wer-
den, der mit einer Erinnerung au-
tomatisch zugestellt wird.

Muster-Fragebogen zu allen 
Erhebungen können auf der 
Webseite www.zensus2022.de 
eingesehen werden. Sie werden 

in mehreren Sprachen angebo-
ten. Die gesetzlichen Grundlagen 
für die Datenerhebung sind das 
Bundesstatistikgesetz (BStatG), 
das Zensusvorbereitungsgesetz 
(ZensVorbG 2022), das Zensus-
gesetz (ZensG 2022) und das 
Ausführungsgesetz zum Zensus-
gesetz (AGZensG 2022). Die Erhe-
bung setzt die Verordnung des 
Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 9. Juli 2008 über 
Volks- und Wohnungszählungen 
um, die alle Mitgliedsstaaten der 
Europäischen Union zu einem 
Zensus verpflichtet. Nach § 23 
ZensG besteht Auskunftspflicht.

Für das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg hat der 
Schutz personenbezogener Da-
ten höchste Priorität. Die On-
line-Datenübermittlung erfolgt 
verschlüsselt. Die gewonnenen 
Daten werden ausschließlich 
für statistische Zwecke genutzt, 
Rückschlüsse auf einzelne Per-
sonen oder die Weitergabe von 
Daten an Dritte sind ausgeschlos-
sen. Die im Zensus gewonnenen 
Einzeldaten werden auch aus-
drücklich nicht an die Polizei, Fi-
nanzämter, Ausländerbehörden 
oder Meldeämter weitergegeben.

 
Am 15. Mai geht es los mit den 
Befragungen.  
 Foto: Statistische Ämter dBdL
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Jede Spende zählt - Blutspendetermine in Gaggenau am 18. und 19. Mai
Blutspender sind Lebensret-
ter. Nur eine Blutspende kann 
bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten helfen. 

Bedingt durch die kurze Halt-
barkeit (Blutplättchen sind nur 
bis zu 4 Tage haltbar) sind Pa-
tienten auf das kontinuierliche 
Engagement der Blutspender 
angewiesen. Jede/r wird der-
zeit gebraucht! Das DRK bittet 
alle Spendewilligen sich auch 

bei schönem Wetter bzw. wäh-
rend der Feiertage einen Ter-

min zur Blutspende einzupla-
nen bzw. zu reservieren:

Mittwoch, 18. Mai, 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Donnerstag, 19. Mai, 
von 10.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Festhalle, Am Gommersbach 7
76571 Gaggenau / Bad Rotenfels

Alle verfügbaren Termine fin-
den Sie online unter: termin-

reservierung.blutspende.de. 
Informationen rund um die 
Blutspende allgemein bietet 
der DRK-Blutspendedienst 
auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800 11 949 11. 

Weitere Informationen zu 
den aktuellen Schutzvorkeh-
rungen auf den DRK-Blut-
spendeterminen finden Sie 
unter www.blutspende.de/
corona.

 
Foto: DRK Baden-Württemberg 
Hessen

Diese Woche im Josef-Treff
Fr., 29. Apr., 9 bis 14 Uhr
Kindergarten St. Marien ver-
kauft Kuchen

Sa., 30. Apr., 9 bis 13 Uhr
Förderverein Grundschule 
Hörden bietet Kuchen an.

Mi., 4. Mai, 9 bis 13 Uhr
Lebenshilfe und Kirche lädt 
zum Protesttag für „Men-

schen mit Beeinträchtigun-
gen“ ein.

i

Moderne Akustikgitarre und Ukulele - Neue 
Angebote an der Musikschule Gaggenau
Seit April bietet der E-Gitarren 
Lehrer und Fachbereichsleiter 
„Rock & Pop“ der Musikschule 
Gaggenau, Gerald Sänger, zu-
sätzlich Unterricht in moderner 
Akustikgitarre und Ukulele an. 

Vereinbarung einer Schnup-
perstunde und weitere Infor-
mationen über das Sekretariat 
der Musikschule unter Telefon 
07225 4707 oder per E-Mail an 
info@musikschule-gaggenau.
de. Gerald Sänger spielt seit 
dem 12. Lebensjahr Gitarre 
und studierte an der „Swiss 
Jazz School“ in Bern. Seit 1992 
unterrichtet er an der Schule 
für Musik und darstellende 
Kunst, Gaggenau. Mit seinem 
unverwechselbarem Gitarren-

spiel ist er bereits weit über 
das Murgtal hinaus bekannt. 
Seine Erfahrungen und sein 
Wissen gibt er gerne in sei-
nem Unterricht weiter.

Bühnenkonzert  
„Piano Hautnah“ in der Jahnhalle
Die Schule für Musik und dar-
stellende Kunst Gaggenau lädt 
zu einer besonderen Soirée in 
die Jahnhalle Gaggenau ein. 
Am Dienstag, 24. Mai, werden 
sich um 19 Uhr die Klavier-
klassen der Musikschule Gag-
genau am Steinway-Flügel 
der Jahnhalle präsentieren. 
Das Besondere daran ist, dass 
die Zuhörer ebenfalls auf der 
Bühne Platz nehmen und den 
Flügel umrahmen. Die musi-
kalische Bandbreite spannt 
den Bogen von Klassik bis Pop. 
Schüler aller Altersgruppen 
werden ihr Können zeigen. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr am 
Bühneneingang der Jahnhalle. 
Alle Musikbegeisterten sind 

zu dieser Veranstaltung, bei 
freiem Eintritt, herzlich einge-
laden.

Schule für Musik und darstellende Kunst

 
Gerald Sänger auf der klag-
Bühne. Foto: Gerald Sänger

 
“Piano Hautnah“ 2016  
 Foto: SMdK

Kultur
Lesung mit dem Münchner Autor Peter Probst am 12. Mai
Zu einer Gemeinschaftsveran-
staltung mit der Gaggenauer 
Buchhandlung Bücherwurm 
lädt das Kulturamt am Don-
nerstag, 12. Mai ein.

Peter Probst wird sein neues 
Buch „Die wilde Wut des Wel-
lensittichs“ vorstellen. Immer 
wieder veröffentlicht er auch 
Sachbücher gemeinsam mit 
seiner Frau Amelie Fried, der 

bekannten Fernsehjournalis-
tin, mit der er in München lebt. 
2020 erschien bei Kunstmann 
sein Roman „Wie ich den Sex 
erfand“. 

So witzig wie liebevoll erzählt 
Peter Probst von einer Genera-
tion im Aufbruch, die sich mit 
dem, was sie vorfindet, nicht 
mehr abfinden will, und zeich-
net ein Sittenbild der bundes-

deutschen Gesellschaft der 
70er-Jahre, so fern und doch 
so nah. Ein Roman mit schar-
fem Blick für Situationskomik 
und hinreißenden Dialogen 
vom Erwachsenwerden.

Die Lesung in der Hauptstraße 
83 beginnt um 20 Uhr, Einlass 
ist ab 19.30 Uhr. Tickets sind 
ab sofort in der Buchhandlung 
erhältlich.

 
Probst stellt in Gaggenau sein 
neues Buch vor. 
 Foto: Bernhard Haselbeck
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Kultur

Schluss mit Krieg! Benefizkonzert für Ukraine in und vor der Gaggenauer Jahnhalle
Unter der Überschrift „Schluss 
mit Krieg!“ wird es am Samstag, 
14. Mai, um 19 Uhr eine ganz be-
sondere Neuauflage der „Schluss 
mit“-Konzerte mit hochkarätiger 
Kammermusik geben.

Die Veranstalter, das städ-
tische Kulturbüro sowie die 
Firma KönigMetall haben ge-
meinsam Christof Maisch ein 
großes Benefizkonzert für aus 
der Ukraine geflüchtete Müt-
ter und ihre Kinder geplant. 
„Wir wollen einerseits den 
unschuldig in Not geratenen 
Menschen helfen und gleich-
zeitig ein kulturelles Zeichen 
der Solidarität und Nächsten-
liebe gegen Krieg, Zerstörung 
und Barbarei setzen, erklärt 
Christof Maisch. Bei Schirm-
herr Oberbürgermeister Chri-
stof Florus ist er mit dem 
Gedanken auf sehr offenen 
Ohren gestoßen: “Das einzige 
was wir im Moment alle zum 
Ukraine-Konflikt beitragen 
können, ist Solidarität mit den 
Flüchtenden und in Not gera-
tenen Menschen zu zeigen„. 
Das große Benefizkonzert sei 
eine weitere Möglichkeit akti-
ve Hilfe zu leisten, hofft Florus 
deshalb auch auf viele Besu-
cher, die großzügig die Spen-

denkasse bzw. das Spenden-
konto füllen. Das “Schluss mit 
... Konzert“ beginnt um 19 Uhr 
in der Jahnhalle und wird par-
allel in den Annemasse-Garten 
übertragen. Saaleinlass ist um 
18.30 Uhr. Die Farben der Ukra-
ine, Gelb und Blau, werden das 
Konzertambiente prägen.

Wer einen garantierten Sitz-
platz in der Jahnhalle möchte, 
sollte sich im Vorfeld Tickets 
für zehn Euro bei der Buch-
handlung Bücherwurm, im 
Kulturamt oder über www.
reservix.de besorgen. Für Kin-
der bis 14 Jahren gibt es kos-
tenlose Einlasskarten. Weitere 
Spenden können unter dem 
Stichwort „Konzert für Ukra-
ine“ an eines der beiden Kon-
ten der Stadt Gaggenau über-
wiesen werden. Bitte Namen 
und Adresse angeben, falls 
Spendenquittung erwünscht:

Sparkasse 
Baden-Baden Gaggenau
DE 09 6625 0030 0050 0003 97

Volksbank 
Karlsruhe Baden-Baden
DE89 6629 0000 0001 0853 03

Weitere Infos unter  
www.schlussmitkrieg.de

 
Künstlerin Elena Kuschnerova 
sitzt am Klavier.  
 Foto: M. Peter-Filatova

 
Auch der herausragende Cellist 
Benedict Kloeckner begleitet das 
Konzert.   Foto: Marco Borggreve

Flashmob „Ode an die Freude“ 18 Uhr
Flankierend zum Benefizkon-
zert am Samstag, 14. Mai, in 
der Jahnhalle, möchten die 
Veranstalter gerne gemein-
sam mit zahlreichen Sängern 
und Musikern einen Flash-
mob mit „Ode an die Freude“ 
gestalten. Eine kurze Probe 
findet unter Leitung von 
Frank Herm um 17.30 Uhr im 
Annemasse-Garten statt. Um 
18 Uhr wird dann gemeinsam 
die erste Strophe intoniert. 
Vom Flashmob werden Vi-

deo, Bild und Ton Aufnah-
men gemacht; die Teilnahme 
setzt das Einverständnis dazu 
voraus. Im Anschluss ab 19 
Uhr wird das Konzert aus der 
Halle kostenfrei nach außen 
übertragen. Der Verein Kind-
genau versorgt die Besucher 
mit kühlen Getränken. Der Er-
lös wird ebenfalls gespendet. 
Bei schlechtem Wetter findet 
weder der Flashmob, noch die 
kostenfreie Außenübertra-
gung statt.

Veranstaltungen im klag am letzten April-Wochenende
Katalyn Hühnerfeld – Krone 
der SchRöpfung am 29. April
Was hat der Mensch mit dem 
Blutegel gemeinsam? Nichts: 
denn Blutegel lassen bei Sät-
tigung von ihrem Wirt ab! 
Der Mensch aber strebt nach 
mehr: ständig ist er auf der 
Jagd nach mehr Geld, mehr 
Komfort, mehr Technik, mehr 
Ausbeute! Ist er verwandt mit 
dem Dinosaurier, dem Vampir 
oder doch eher dem Schwei-
nehund? Wie entscheiden 
zwischen konventioneller Gur-
ke ohne Plastikhülle oder ein-
geschweißter von Demeter … 
und mit ihr die Umwelt nach-
haltig ruinieren?! Und können 
kann der Mensch überhaupt 
noch klar denken, wenn er 
nach der Arbeit vom Fitness 
zur Meditation hetzt, sich da-

bei alle 11 Sekunden verliebt 
und selbstverständlich alles 
– nicht vergessen - in Echtzeit 
auf Instagram postet?! Darum 
geht es in „Krone der SchRöp-

fung!“ - Eine einzigartige Mi-
schung aus Comedy, Kabarett 
und Musik.
Freitag, 29. April, 20 Uhr, Ein-
lass 18 Uhr

Jan Philipp Zymny –  
surREALITÄT am 30. April
Wer würde es in Zeiten al-
ternativer Fakten wagen die 
Wirklichkeit selbst zu kritisie-
ren? In Zeiten, in denen die 
Menschen den Blick für die 
Realität immer mehr verlie-
ren? In Zeiten, in denen man 
sich Esoterik und pseudowis-
senschaftlichen Theorien hin-
gibt und wieder anfängt rück-
wärts zu denken? Nur jemand, 
der gedanklich völlig außer-
halb davon steht. Der junge 
Künstler Jan Philipp Zymny 
präsentiert in seinem mittler-

weile vierten abendfüllenden 
Soloprogramm unter dem Titel 
„surREALITÄT“ Betrachtung, 
Kritik und Verbesserungsvor-
schlag der Wirklichkeit, wobei 
er Stand Up, Kurzgeschichten, 
philosophische Überlegungen 
und surreale Absurditäten der 
Bauart Nonsens wild, aber kei-
nes Falls planlos durchmischt. 
Klassischer Zymny eben. Ein 
Abend für alle, denen gewöhn-
liche Comedy zu doof, Philoso-
phie zu anstrengend und die 
Realität zu langweilig ist.

Samstag, 30. April, 20 Uhr, 
Einlass 18 Uhr

Tickets und Infos bei Rantastic 
GmbH, Tel. 07221 398011 und 
www.rantastic.com/klag-bu-
ehne, klag-Bühne, Luisenstra-
ße 17, 76571 Gaggenau.

 
Comedy mit Katalyn Hühner-
feld strapaziert die Lachmus-
keln. Foto: Joanne Degraa
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Sachbücher aus dem  
Haupt Verlag
Drees, Marita:
Papiergarn aus alten Zeitun-
gen: 30 nachhaltige Projekte 
aus der „Zeitungsspinnerei“ / 
mit Fotografien von Fabrizio 
Zago, 2022. - 141 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-258-60244-8
SY: Ydk 10
Zeitungen sind zu schade für die 
Tonne! Marita Drees, Gründerin 
der ersten Zeitungsspinnerei 
Deutschlands, zeigt, wie sich 
mit wenig Werkzeug aus einem 
Wegwerfprodukt ein robustes 
und vielseitiges Papiergarn spin-
nen und in verschiedenen texti-
len Techniken weiterverarbei-
ten lässt. Im Anschluss an diese 
Grundlagen werden 30 Projekte 
in unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden vorgestellt.

 
 Fotos: Haupt Verlag

Sashiko in Farbe
: Japanisch sticken, 2021. - 112 S. 
: zahlr. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-258-60245-5
SY: Xen 32
Die japanische Sticktechnik 
„Sashiko“ fasziniert durch ihre 
zeitlosen Muster. Mit diesem 
ursprünglich in Japan erschie-
nenen Buch lernen Sie die 
Technik, die aus einfachen Vor-
stichen besteht, in ihrer farben-
frohen Variante kennen. Mit 
Anleitungen für 19 Vorlagen.

Pfister, Christian:
Klima und Gesellschaft in Eu-
ropa: die letzten tausend Jah-
re, 2021. - 423 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-258-08182-3
SY: Ccl 1
Reich illustriertes Sachbuch 
zur Geschichte des Klimawan-
dels in Europa. Erstmals haben 
für dieses Buch ein klimage-
schichtlich bewanderter Histo-
riker und ein Klimatologe mit 
einem Flair für Klimageschich-
te eng zusammengearbeitet. 
Das Buch vermittelt eine ein-
malige Kombination von Kli-
marekonstruktionen anhand 
von Dokumentendaten in ih-
rem humangeschichtlichen 
Kontext und zeitlich hochauf-
gelösten Analysen der Klima- 
und Gletschergeschichte.

Rindorf, Christian:
Bau dein eigenes Fahrrad - Das 
Werkstattbuch: reparieren, re-
staurieren, warten, 2021. - 119 
S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-258-60240-0
SY: Wkn
Dieses Buch richtet sich an 
alle, die ihre eigenen Fahrräder 
reparieren oder sich ein neues 
Fahrrad aus bestehenden Tei-
len zusammenbauen möch-
ten. Christian Rindorf teilt sein 
Wissen und die Tipps, Tricks 
und Methoden, die er seit vie-
len Jahre selbst anwendet.

Niebel-Lohmann, Angela:
Wildbienen artgerecht unter-
stützen: Der Ratgeber für die 
Gartenpraxis / Angela Niebel-
Lohmann, 2022. - 175 S. : Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-258-08239-4
SY: Xbo 39
Wildbienen spielen als Bestäu-
ber eine wichtige Rolle für das 
ökologische Gleichgewicht in 
der Natur sowie für unsere Nah-
rungsmittelproduktion. Wild-
bienen sind jedoch unter an-
derem durch den Verlust ihrer 
Lebensräume stark bedroht. Um 
die faszinierenden Bestäuber im 
eigenen Garten zu unterstüt-
zen, gibt es einige Möglichkei-
ten - vom Pflanzen geeigneter 
Futterpflanzen bis zum Anbie-
ten passender Nistplätze.

Clegg, Brian:
Chaos im Alltag: vom Wetter 
bis zur Börse: die Mathematik 
des Unvorhersehbaren, 2021. - 
256 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-258-08246-2
SY: Tex
Chaostheorie verständlich er-
klärt: ein faszinierendes Lese-
vergnügen über die Wissen-
schaft komplexer Systeme. 
Chaos und Komplexität sind 
allgegenwärtig.. „Chaos im All-
tag“ erklärt die beiden Phäno-
mene leicht verständlich und 
anhand fesselnder Beispiele.

Kindersachbücher aus dem 
Haupt Verlag
Hauck, Eva:
Kinder-Werkstatt Animation: 
Vom Daumenkino zum Stop-
Motion-Film, 2021. - 142 S. : Ill.
(farb.)
ISBN 978-3-258-60241-7
SY: 4.3
Bilder lernen laufen! Techni-
ken und kreative Projekte rund 
um das Thema Animation. 
QR-Codes führen zu Videos 
der animierten Objekte und zu 
Stop-Motion-Filmen. Auspro-
biert und für gut befunden: 
Viele Projekte in diesem Buch 
wurden von Kindern umge-
setzt. Projektideen für Kinder 
im Alter von 5 bis 15 Jahren.

Vlcek, Katharina :
Amazonien: entdecke die 
Wunder des, 2021. - 71 S. : zahlr. 
Ill.(farb.)
ISBN 978-3-258-08226-4
SY: 6.7 Ua
Dieses prächtig illustrierte 
Sachbuch für Kinder befasst 
sich in kurzen Texten mit dem 
Ökosystem Regenwald, mit 
den Tieren, Pflanzen und Men-
schen im Amazonasgebiet 
und mit der Regenwaldzerstö-
rung. Wir müssen die Regen-
wälder Amazoniens schützen! 
Mit diesem Buch ist das kin-
derleicht zu verstehen.
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Stromausfall in Gaggenau am 21. April
Durch einen doppelten Erdschluss in den Stadtteilen Hörden 
und Ottenau im Mittelspannungsnetz der Stadtwerke Gagge-
nau, kam es am vergangenen Donnerstag gegen 10.30 Uhr zu 
einem großflächigen Stromausfall. 

Als Auslöser des Ausfalles konnte ein Defekt an einem Erdkabel 
der Mittelspannungsleitung in der Hördener Straße in Hörden 
ausgemacht werden. Die Ursache dieses Erdschlusses ist, wie 
bereits beim letzten Stromausfall am 14. März dieses Jahres, auf 
Fremdverschulden zurückzuführen. „Die Stadtwerke investieren 
jedes Jahr in das Stromnetz, dass sich in einem guten Zustand be-
findet, sagt Matthias Heck, Leiter Stromversorgung und Messstel-
lenbetrieb, bei den Stadtwerken Gaggenau.

Durch Umschalten der Mittelspannungsleitungen konnte ein Groß-
teil der betroffenen Bereiche schnell wieder versorgt werden. „Ein-
fach dargestellt ist das Mittelspannungsnetz in zusammenhän-
genden Ringen aufgebaut, durch ein systematisches Zuschalten 
einzelner Abschnitte können wir die beschädigte Leitung lokalisieren 
und einzelne Bereiche schnell wieder mit Strom versorgen“ sagt Heck 
und führt weiter aus „bei der Fehlersuche kann es deshalb bei den 
Verbrauchern zu kurzen Phasen der Versorgung kommen, die gleich 
wieder unterbrochen werden, dadurch können wir die defekte Lei-
tung weiter eingrenzen.“ Kommt es zu einem doppelten Erdschluss, 
also zwei defekten Leitungen im System, ist die Fehlersuche etwas 
schwieriger. Mit den Reparaturarbeiten der defekten Kabelstränge 
sind die Mitarbeiter der Stadtwerke derzeit noch beschäftigt.

Aktuelles
Frühstück der Generationen
Nach der zweijährigen Pause starten die Teams des Mehrge-
nerationen-Treffs wieder mit ihrem öffentlichen Frühstück an 
Samstagen. Am Samstag, 14. Mai, findet ab 9 Uhr das Mehr-
generationenfrühstück im Restaurant des Helmut-Dahringer-
Quartierhaus zum ersten Mal statt. Der nächste Termin wird 
am 28. Mai angeboten. Die ehrenamtlichen Helfer werden die 
Besucher wieder mit einem variantenreichen Frühstücksbuffet 
verwöhnen. Alt und Jung sind herzlich eingeladen. Zur Deckung 
der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Qigong-Übungen
Die Teilnehmer treffen sich jeden Donnerstag im städtischen 
Vereinsheim gegenüber dem Hallenbad. Der Unterricht findet 
unter der Leitung von Qigong-Experte Manfred Hecker um 16 
Uhr statt. Die Qigong-Übungen sind auch für Menschen mit 
Handicap geeignet und für alle, die etwas für ihr gesundheitli-
ches Wohlbefinden tun wollen.

Französisch-Kurse am Dienstag
Französisch-Unterricht findet regelmäßig dienstags statt. Es 
gibt die Möglichkeit, zwischen zwei Übungsgruppen zu wählen. 
Der Französischunterricht für Fortgeschrittene beginnt um 16 
Uhr, die Anfänger starten danach um 17.15 Uhr. Die Sprachkurse 
finden, wie bisher üblich, in der Mensa der Hans-Thoma-Schule 
statt. Die Mensa befindet sich im Gebäude des Helmut-Dahrin-
ger-Hauses, gleich vorne an der Bismarckstraße. Ein Neueinstieg 
ist jederzeit möglich, ein Anmeldung ist nicht erforderlich.

Englisch-Unterricht immer mittwochs
Die Englisch-Kurse finden jeden Mittwoch statt. Es werden drei 
Gruppen angeboten (Einsteiger, mit Vorkenntnissen und Fort-
geschrittenengruppe). Die Anfängergruppe beginnt mit dem 
Kurs um 16.15 Uhr, die Übungsgruppe mit Vorkenntnissen um 
17.15 Uhr und die Fortgeschrittenengruppe um 18.15 Uhr. Der 
Englischunterricht findet in der Mensa der Hans-Thoma-Schule 
im Helmut-Dahringer-Haus statt. Ein Neueinstieg in die ge-
wünschte Gruppe ist jederzeit möglich.

Info: Es gilt die aktuelle Coronaverordnung. Für Veranstaltungen 
des Mehrgenerationen-Treffs werden keine festen Geldbeträge 
erhoben, zur Kostendeckung ist der Mehrgenerationen-Treff je-
doch auf Spenden der Teilnehmer angewiesen. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Sprechergruppe Gerrit Große, Tel. 07225 
4174 zur Verfügung.

Floriansgottesdienst am 4. Mai
Traditionell lädt der Kreisfeuerwehrverband Rastatt am Mitt-
woch, 4. Mai, Gedenktag zu Ehren des Heiligen St. Florian und 
Schutzpatron der Feuerwehren, seine Feuerwehrangehörigen 
zum sogenannten „Floriansgottesdienst“ ein. 
In diesem Jahr wieder in Präsenz und zum ersten Mal auch On-
line. Neue Wege, neben der Mitgliedergewinnung, geht der 
Verband auch auf diese Weise. Zwei Jahre mussten die Feuer-
wehren auf den beliebten Gottesdienst coronabedingt verzich-
ten. Dieses Jahr kann die Feuerwehr Ottersweier, als Gastgeber, 
anlässlich ihres 100-jährigen Jubiläums, einladen. Diese ökume-
nische Messe, gelesen vom katholischen Pfarrer Jörg Christian  

Seburschenich und der evangelischen Pfarrerin Anke Mühlen-
berg-Knebel, findet am 4. Mai, um 18 Uhr in der Kirche St. Jo-
hannes statt und wird vom Musikverein Ottersweier umrahmt. 
Hierzu lädt der Feuerwehrverband alle Feuerwehrangehörigen 
und auch die Bevölkerung ein. In der Kirche selbst besteht eine 
Maskenpflicht. Im Anschluss ist die Möglichkeit im Gemeinde-
zentrum, sich bei einem gemütlichen Beisammensein zu treffen. 
Mit einen der folgenden Links kann man Online am Gottes-
dienst teilnehmen: Hauptstream via YouTube: https://youtu.
be/4rAkl25GybU oder dem Backup-Stream via Twitch: https://
twitch.tv/hundert12.

FEUERWEHR AKTUELL

Stadtwerke Gaggenau

Mehrgenerationentreff

Aktuell und immer auf dem 
neuesten Stand.

Folgen auch Sie uns auf 
Facebook:
www.gaggenau.de/facebook

Senyum Pepsodent/shutterstock.com
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ZUHAUSE GESUCHT
Maja, mittelgroße ruhige Misch-
lingshündin, ca. 1 bis 2 Jahre alt 
und kastriert, sucht Menschen, 
die ihr die Zeit geben, die sie 
braucht. Sie lebt in B.-B. Stein-
bach in privater Pflege.
Nelly, eine etwa zweijährige 
Hündin, geimpft, gechipt und 
kastriert. Die Hundedame hat 
viel Potential und sollte zu ak-
tiven Hundefreunden. Ein Haus 
mit Garten wäre schön, denn 
sie liebt es, in der Sonne zu lie-
gen. Im Haus ist sie ruhig und 
freut sich über Streicheleinhei-
ten. Gerne kann schon ein Hund und/oder eine Katze im Haus-
halt leben. Sie hat eine „handliche“ Größe und wiegt ca. 20 Kg. 
und lebt seit kurzem in einer Pflegestelle in Pforzheim, Tel. Info 
Pflegestelle 0157 74676716.

Infos unter www.tiere-brauchen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf AB sprechen).

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Am Samstag, 30. April:  
Wanderung auf dem Fünf-Täler-Weg
Der Arbeitskreis Tourismus-Freizeit bietet am Samstag, 30. Ap-
ril, eine Naturführung auf dem Fünf-Täler-Weg an. Treffpunkt 
ist um 11 Uhr auf dem Parkplatz bei der Kulturhalle Bad Roten-
fels. Der Weg führt die Interessierten über Streuobstwiesen und 
durch verschiedene Wälder nach Winkel. Nach einer dortigen 
Einkehr verläuft der Rückweg wieder über den Heimatweg hi-
nunter zu einer Kleintierzuchthaltung. An der Kapelle in der Ei-
chelbergstraße vorbei, den Hubweg entlang, gelangt die Gruppe 
wieder zum Startplatz zurück. Themen unterwegs sind Pflanzen 
am Wegesrand, Bäume und Wald. Am Eichelberg wurde 1896 
eine Versuchspflanzung durch die forstliche Versuchsanstalt 
Freiburg getätigt. Welche exotischen Bäume hier zu sehen sind, 
erklärt der Naturführer, Schwarzwald-Guide und Forstwirt i. R. 
Rainer Schulz. Anmeldung ist wegen der Einkehr erforderlich 
unter der Tel 07225 75177. Wanderschuhe und wettergerechte 
Kleidung sind empfohlen.

 
Idyllische Eindrücke verspricht die Wanderung auf dem Fünf-Tä-
ler-Weg. Foto: Rainer Schulz

Umweltspiegel: Gedanken zum  
„Tag gegen den Lärm“ am 27. April
Der Arbeitskreis Umwelt und Natur (AKU) setzt sich seit Jah-
ren gegen sinnlosen und gesundheitsschädigenden Straßen-
verkehrslärm ein. Dabei ist er mittlerweile breit vernetzt und 
hat auch publikumswirksame Aktionen veranstaltet, wie zum 
Beispiel eine Podiumsdiskussion im Bürgersaal des Rathauses 
Gaggenau und eine Demofahrt ins unmittelbare Umland. In 
diesem Zusammenhang fällt den AKU-Aktiven auf, dass die 
meisten Motorradfahrer rücksichtsvoll fahren, und immer wie-
der treffen sie auf Motorradfahrer, die sich sogar „schämen“ 
für jene Zweiradfahrer, die Spaß an der Lärmbelästigung ihrer 
Mitmenschen haben. Verwiesen wird auf neue, angeblich ver-
schärfte EU-Zulassungsregeln ab 2024, die aber nur für neu-
typgeprüfte Modelle gelten sollen. Was ist dann mit der Masse 
der 4,5 Millionen Bestandsfahrzeugen, die noch bis zu 20 Jahren 
gefahren werden? Verwiesen wird auf die Polizei, die es richten 
soll, obwohl sie es aufgrund der schmalen Personaldecke und 
der Gesetzeslage nicht kann: keine Halterhaftung, zu unspezifi-
sche Vorschriften gegen unnötigen Lärm, die legale Zulassung 
der überlauten Motorräder aufgrund des realitätsfernen Typ-
genehmigungsverfahrens. Andere europäische Länder, für die 
dieselben EU-Vorschriften gelten, haben das Problem erkannt 
und handeln längst im Einklang mit EU-Regeln, um ihre Bürger 
zu schützen, stellt der AKU fest und nennt:
1. Das Tiroler Modell: Auf einigen Alpenstrecken in Österreich 
gilt ab einem Lärmgrenzwert von 95 dB Standgeräusch ein Fahr-
verbot während der Sommermonate. In einer Lärmstudie 2019 
wurde eine starke Lärmbelästigung der Anwohner an stark fre-
quentierten Motorradstrecken festgestellt. Der Schutz der Be-
völkerung war Grundlage der Maßnahme – im Einklang mit den 
übergeordneten EU-Primärrechten zum Gesundheitsschutz.
2. Die Lärm-Blitzer in Frankreich: In Paris, Nizza, Lyon und an-
deren Städten sind Lärm-Blitzer, sogenannte „Meduse“, in Er-
probung, um nicht nur Geschwindigkeitsüberschreitungen, 
sondern auch Überschreitungen der Lärmgrenzen ahnden zu 
können.
„Ob wohl nächstes Jahr am ,Tag gegen den Lärm‘ über eine Än-
derung auch hierzulande zu berichten sein wird?“, fragen und 
hoffen die AKU-Aktiven. ku-gaggenau.de

 
Mit Genuss fahren – so soll es sein. Foto: privat

Am Sonntag, 22. Mai:  
Bürgergrenzwegwanderung des AKTF
Am Sonntag, 22. Mai, geht die beliebte Bürgergrenzwegwan-
derung des AK Tourismus-Freizeit (AKTF) in ihre 10. Auflage. 
Eingeladen sind einmal mehr alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger. Der Grenzweg war 2002 anlässlich „50 Jahre Ba-
den-Württemberg“ federführend durch die Ortsverwaltung 
Michelbach ausgeschildert worden – 2022 wird bekanntlich 
das 70-jährige Jubiläum des Landes gefeiert. Die geführten 
Grenzwegwandertouren starteten 2012 in der Regie des AKTF. 
Resonanz und Nachfrage bewogen das Organisationsteam um 
Wanderführer Frank Eisold, diese Tour fortan jährlich anzubie-

 
Maja, die ruhige Mischlings-
hündin ist eher schüchtern.
 Foto: www.
 tiere-brauchen-freunde.de
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ten. Dieses Jahr wird um 10.30 Uhr beim Naturfreundehaus in 
Moosbronn gestartet. Mit im Boot sind die Tourist-Info Gag-
genau und die Touristik Bad Herrenalb. Die Tour wird geführt 
durch Frank Eisold und Rainer Schulz vom AKTF und verläuft 
auf einem Teil des historischen Grenzwegs zwischen Baden 
und Württemberg bis zur Grenzstation „Wasenhütte“. Ankunft 
dort ist gegen 11.15 Uhr. Eine Abordnung der Flößer aus Hörden 
wird eine Grenzwegkontrolle durchführen. Der zweite Stopp 
ist gegen 11.45 Uhr an der Doowall-Hütte, wo die Gruppe der 
Doowall-Hexen aus Michelbach die Wanderer begrüßen und 
eine Verköstigung reichen. Das Naturdenkmal „Bernstein“ wird 
um etwa 12.45 Uhr erreicht. Hier gibt es eine Verschnaufpause 
mit eigener Verpflegung. Vorbei am Mautzenstein geht‘s tal-
abwärts nach Moosbronn zur Blockhütte vom Hotel Mönchhof 
(Ankunft gegen 16 Uhr). Die Wandertour ist rund zehn Kilome-
ter lang. Für die An- und Rückreise aus/nach Gaggenau kann 
der Linienbus des KVV mit dem entsprechenden KVV-Ticket 
in Anspruch genommen werden. Abfahrt ab Gaggenau Bahn-
hof ist um 9.58 Uhr (mit Zustieg in Michelbach). Rückfahrt aus 
Moosbronn ist um 16.34 Uhr und 18.34 Uhr. Fahrscheine können 
als Einzelfahrkarte oder City Fahrschein für fünf Personen ge-
kauft werden (bei der Stadtinfo im Bürgerbüro Gaggenau). Die 
Organisatoren wünschen, dass die Wanderer gutes Schuhwerk 
tragen sowie eine kleine Rucksackverpflegung und wetterfeste 
Kleidung mitführen. Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung erforderlich bei der Tourist-Info Gaggenau, Tel.: 
07225 962 444.

 
Der Bernstein gehört zu den Stationen der Wanderung.  
 Foto: Manfred Vogt

Am Sonntag, 8. Mai: Bürgerwanderung 
auf den Markgraf-Wilhelm-Wegen
Den Muttertag verbinden mit einer geführten Wanderung über 
die geschichtsträchtigen Markgraf-Wilhelm-Wege: So lautet 
das Angebot des AK Tourismus-Freizeit. Start ist am Sonntag, 8. 
Mai, 13 Uhr, bei der Elisabethenquelle im Kurpark Bad Rotenfels. 
Es werden zwei Wanderrouten angeboten:
• Tour 1 mit Roland Hirth und einem weiteren Wanderfüh-

rer. Es geht über den Schanzenberg auf zwei verschiedenen 
Routen – eine neue, leicht begehbare und eine etwas be-
schwerlichere. Es gibt aktuelle Infos über den Schanzenberg, 
die Ringwallanlage und den Seerundweg.

• Tour 2 mit Marianne Müller durch den Kurpark zu verschie-
denen Infostationen.

Abschluss ist gegen 14.30/15 Uhr auf der Terrasse vom Rö-
mischen Haus mit einer Bewirtung durch die Fasentgruppe 
„Schanzenbergweiber“. Anmeldung direkt beim Bürgerbüro un-
ter Tel: 07225 962 444

BILDUNG

Osterferienbetreuung der Verlässlichen- 
und der Ganztagsgrundschulen
Auch in den Osterferien kam für die Gaggenauer Grundschüler 
keine Langeweile auf. Im Rahmen der Ferienbetreuung an den 
Schulen erlebten die Kinder ein spannendes und abwechslungs-
reiches Ferienprogramm. Die Betreuungskräfte hatten sich im 
Vorfeld viele tolle Programmpunkte wie Bastel- oder Waldtage 
einfallen lassen. Als Ausflugziele standen unter anderem ein 
Besuch im Flößermuseum in Hörden, des Spielmobils und bei 
den Alpakas auf dem Programm. Im Vordergrund dieser Ferien 
standen Entdeckung und Spaß.

 
Osterferienprogramm - Besuch bei den Alpakas. Foto: StVw

SENIOREN
Bewegte Apotheke -  
Begleiteter Spaziergang für Senioren
Regelmäßig einmal die Woche findet der begleitete Spaziergang 
durch das Stadtviertel „Links der Murg“ statt. Wer für sich etwas 
Gutes tun möchte, ob mit Rollator oder Walkingstöcken, kann je-
derzeit einsteigen. Unter Anleitung werden verschiedene Übungen 
gemacht, die die Gesundheit und Beweglichkeit fördern. Das An-
gebot ist kostenlos und richtet sich an alle interessierten Senioren.
Treffpunkt: immer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der 
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53 - in bequemer 
Kleidung und mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei 
der Stadt Gaggenau, Abteilung Gesellschaft und Familie, An-
nika Weber, Tel. 07225 962509, E-Mail: gesellschaft-familie@
gaggenau.de

Seniorenrat
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Seniorenrates Gaggenau lädt seine Mitglieder 
zu einer Mitgliederversammlung am Mittwoch, 11. Mai, um 15 
Uhr im großen Sitzungsaal des Rathauses Gaggenau, Hauptstr. 
71 herzlich ein. Weitere Infos unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com.

Aktuelles
Start Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Viele Gegenstände werden zu schnell weggeworfen, obwohl 
ihnen eine verhältnismäßig kleine Reparatur neues Leben ein-
hauchen könnte. Deshalb bietet der Seniorenrat Gaggenau die 
Möglichkeit an, defekte Geräte im Reparaturcafé reparieren zu 
lassen. Der nächste Reparaturnachmittag wird am Mittwoch, 
11. Mai angeboten, der Folgetermin ist am Mittwoch, 25. Mai. 
Zur Reparatur werden nur Kleingeräte angenommen, die man 
selbst transportieren kann. Der Zugang zum Reparaturcafé in 
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den Räumen des Seniorenrates in der Marxstr. 7 in Gaggenau-
Ottenau ist nicht barrierefrei. Gibt es Bedarf an einer Repara-
tur? Anmeldung beim Verantwortlichen für das Reparaturcafé, 
Herbert Asch, unter der E-Mailadresse RepCafe_Gaggenau@
online.de oder Tel. 07222 988359. Durch die Anmeldung soll ein 
geordneter Ablauf des Betriebes sichergestellt werden. Die Re-
paraturen werden von den ehrenamtlichen Helfern kostenlos 
ausgeführt. Der Seniorenrat ist jedoch für Spenden dankbar, 
um den Betrieb des Reparaturcafés sicherstellen zu können. Da 
Senioren zur Risikogruppe zählen, gilt Maskenpflicht.

Internetcafé
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist immer don-
nerstags ab 14 Uhr geöffnet. Während der Beratung besteht 
Maskenpflicht, es gilt die 3G-Regelung. Fragen und Probleme 
werden in gewohnter Weise besprochen und gelöst. Eine Bera-
tungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von 
5 Euro erhoben. Die Café-Ecke ist wieder geöffnet.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Fit-
ness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1, an jedem Mittwoch um 9 
Uhr und 9.45 Uhr Trainingseinheiten in der Rückenstraße un-
ter professioneller Anleitung an. Vorher und danach ist die freie 
Nutzung der Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Es gilt die 2G-Regelung. Zur Teilnahme 
werden Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine 
normale Sportgesundheit ist ausreichend.

Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunde wird am Freitag, 13. Mai, angeboten. 
Fragen zu rechtlichen und sozialen Problemen werden jederzeit 
gerne beantwortet. Sollte Bedarf an einer Beratung bestehen: 
Kontakt Gerrit Große, Telefon 07225 4174 oder über E-Mail: seni-
orenrat-gaggenau@web.de an. Ein Termin wird vereinbart.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.word-
press.com und http://senratgagg.wordpress.com

denk-würdig
„Der Tag der Arbeit 2022 steht unter dem Motto “GeMAInsam 
Zukunft gestalten„. Gemeinsam mit den Gewerkschaften 
stehen wir in der Arbeitnehmerseelsorge in der Erzdiözese 
Freiburg für ein solidarisches und wertschätzendes Miteinan-
der in der Arbeitswelt, auch in unruhigen Zeiten. Aus unserer 
Sicht bringt das diesjährige Motto das Anliegen der katholi-
schen Soziallehre wie in einer Kurzformel auf den Punkt: Soli-
darität und solidarisches Handeln“ ist nicht ein Gefühl vagen 
Mitleids oder oberflächlicher Rührung wegen der Leiden so 
vieler Menschen nah oder fern. Im Gegenteil, sie ist die feste 
und beständige Entschlossenheit, sich für das `Gemeinwohl´ 
einzusetzen, das heißt für das Wohl aller und eines jeden, weil 
wir für alle verantwortlich sind.“ 
 (Papst Johannes Paul II)

Der Tag der Arbeit fällt in diesem Jahr auf einen Sonntag. 
Schon lange weisen wir als Arbeitnehmerseelsorge auf den 
großen kulturellen und religiösen Schatz des arbeitsfreien 
Sonntages hin. Trotz des grundgesetzlichen Schutzes ist der 
Sonntag nicht für alle ein „Tag der Freiheit“: Viele Menschen 
müssen auch am Sonntag arbeiten, sie pflegen die Kranken, 
kümmern sich um die öffentliche Sicherheit, sorgen dafür, 
dass an diesem Tag die „seelische Erhebung“ für andere mög-
lich ist. 

Diese Ausnahmen von der Sonntagsruhe müssen nach unse-
rer Überzeugung eng begrenzt bleiben auf die wirklich not-
wendigen Dienstleistungen, wenn der Sonntag auch in Zu-
kunft der allgemeine Tag der Unterbrechung der Arbeit, des 
Werkens – und damit allen Verfügens und Verfügtwerdens 
bleiben soll. Deshalb lehnt die Arbeitnehmerseelsorge jegliche 
Aushöhlung des Sonntagsschutzes ab, so auch die derzeit um 
sich greifende Genehmigung von verkaufsoffenen Sonntagen 
in vielen Städten und Gemeinden. 

Den vollständigen Wortlaut finden Sie unter: https://www.
arbeitnehmerseelsorge.de/detail/nachricht/id/160347-ge-
danken-zum-01-mai-2022. Mit diesem kurzen Auszug aus der 
Pressemeldung der Arbeitnehmerseelsorge zum 1. Mai möch-
te ich Sie einladen, über die Notwendigkeit von Konsequenzen 
aus dem Glauben nachzudenken. Gerade haben wir Ostern 
gefeiert. Das Fest der Auferstehung. Wir haben uns daran er-
innert, daß der Tod nicht das letzte Wort hat, dass die Finster-
nis dem Licht weichen muss – und dass die Auferstehung Jesu 

allen Menschen die Hoff-
nung auf ein Leben in Fülle 
schenken will. 

In den Ostererzählungen 
der Bibel wird immer wie-
der deutlich gemacht: Der 
Glaube an die Auferstehung 
kommt nicht von selbst. Es 
braucht Menschen, die wie 
die Jünger von Emmaus ihre 
Gedanken, Fragen und Zwei-
fel miteinander teilen – und 
die versuchen, das wenige, 
das sie als wahr und richtig erkannt haben, an andere weiter-
zugeben. Und dabei machen sie dann die Erfahrung, daß der 
Glaube an die Auferstehung Jesu nicht theoretisch, sondern 
ganz praktisch, im Alltag, durch das eigene Leben, verkündet 
werden muss. 

Dieses Zeugnis ohne fromme Worte kann zum Beispiel darin 
bestehen, sich einzusetzen für eine Gesellschaft, in der nie-
mand ‚untergebuttert‘ wird, für Solidarität und Gerechtigkeit 
einzustehen auch am Arbeitsplatz. Ich bin sehr dankbar für 
die vielen Menschen, die sich als Betriebs- und Personalräte 
einsetzen für das Wohl ihrer Kolleginnen und Kollegen – und 
damit letztlich für das Gemeinwohl. 

Dem Wohl aller soll auch die gemeinsame freie Zeit am Sonn-
tag dienen. Wenn immer mehr Menschen am Sonntag arbei-
ten müssen, dann haben wir bald nur noch Werktage. 

Wir brauchen aber die Unterbrechung des Alltags, um neu 
aufzutanken, um miteinander Feste zu feiern, um zur Besin-
nung zu kommen und uns nicht ständig antreiben zu lassen. 
Der Sonntag ist ein Tag der Freiheit – der übrigens seinen Ur-
sprung in der Auferstehung Jesu an Ostern hat.

Ich wünsche Ihnen einen frohen Sonntag und einen denkwür-
digen 1. Mai!

Friedbert Böser,  
Kooperator in der Seelsorgeeinheit  
Gaggenau und Diözesanpräses  
der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB)

KIRCHEN

 
Friedbert Böser, Seelsorgeein-
heit Gaggenau. Foto: privat
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SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 1. Mai
11.00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Dienstag, 3. Mai
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 29. April
18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 1. Mai
9.30 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr Maiandacht
Mittwoch, 4. Mai
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Sonntag, 1. Mai
Wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Laurentius nach Moosbronn
Für alle, die gerne nach Moosbronn pilgern möchten, ist der 
Treffpunkt  um 8.00 Uhr am Lukasplatz.
Gottesdienst in Moosbronn: 11.00 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmes-
se und Wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Laurentius, Bad Rotenfels 
im Pfarrgarten der Wallfahrtskirche Maria Hilf, Moosbronn
Dienstag, 3. Mai
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Mittwoch, 4. Mai
18.30 Uhr  Maiandacht

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 29. April
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
Samstag, 30. April
11 Uhr Wallfahrtsgottesdienst der Pfarrgemeinde Heilig Kreuz, 
Bietigheim
Sonntag, 1. Mai
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse und Wallfahrt der Pfarrgemein-
de St. Laurentius, Bad Rotenfels im Pfarrgarten der Wallfahrtskirche
15 Uhr Maiandacht
Dienstag, 3. Mai
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 29. April
16.30 Uhr 1. Probe der Erstkommunionkinder
Samstag, 30. April
10 Uhr 2. Probe der Erstkommunionkinder. Zu dieser Probe bitte 
die Kerze mitbringen.
Sonntag, 1. Mai
10.30 Uhr Feier der Erstkommunion
18.30 Uhr Maiandachtseröffnung
Montag, 2. Mai
15 Uhr Friedensrosenkranz
Dienstag, 3. Mai
17 Uhr Maiandacht mit der kath. Frauengemeinschaft am Bild-
stock im Wald zwischen Ottenau und Sulzbach

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 30. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 3. Mai
17 Uhr Maiandacht mit der kath. Frauengemeinschaft St. Jodocus 
Ottenau am Bildstock im Wald zwischen Ottenau und Sulzbach

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 28. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 1. Mai
19 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 3. Mai
17 Uhr Maiandacht mit der kath. Frauengemeinschaft St. Jodocus 
Ottenau am Bildstock im Wald zwischen Ottenau und Sulzbach

St. Anna, Sulzbach

Dienstag, 3. Mai
17 Uhr Maiandacht mit der kath. Frauengemeinschaft St. Jodocus 
Ottenau am Bildstock im Wald zwischen Ottenau und Sulzbach

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222 9673245

Freitag, 29. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 1. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
Montag, 2. Mai
18.30 Uhr Maiandacht, Muggensturm
Dienstag, 3. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
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Mittwoch, 4. Mai
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 5. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
18.30 Uhr Maiandacht, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU

www.evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 28. April
19:30 Uhr Gemeindehaus Eckenerstr. 1a, offener Gesprächs-
abend, Thema: Warum gerade ich? Vom Umgang mit Leiden.
Leitung Pfarrerin Nicola Friedrich und Pfarrer i. R. Hartmut Fried-
rich. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Samstag, 30. April
10:00 Uhr Friedensgebet in der Innenstadt vor der St. Josefskirche
11:00 Uhr Markuskirche, Konzert K32P, Jazzkonzert mit Torsten 
Steudinger (Kontrabass) & Reiner Ziegler (Klavier)
Sonntag, 1. Mai
09:00 Uhr Radfahrerkirche Hörden, Gottesdienst mit Pfarrer 
Alexander Kunick
10.30 Uhr Markuskirche, Gottesdienst mit Pfarrer Alexander Ku-
nick

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Telefon
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrsekretariat und Pfarrer Kunick, Tel.07225 1468
Pfarrer KunickDiensthandy, 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstra-
ße Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 28. April
Textwort: Hebräer 3, 14
20 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
Sonntag, 1. Mai
Textwort: Hebräer 13, 15 - 16
9.30 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
11 Uhr Gottesdienst mit Apostel Martin Rheinberger für die Ju-
gend in KA-Mitte
Dienstag, 3. Mai
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 5. Mai
Textwort: Jakobus 1, 27
20 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Thomas Schmidt - 
siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste

Präsenzgottesdienste
Die Gottesdienste finden unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmaßnahmen statt.

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau,  
Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 28. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Kurzvortrag „Bist du impulsiv?“
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 1. Mai
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Den Prophezeiungen der 
Bibel Aufmerksamkeit schenken“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Sei wie Jesus für andere da“ aus der Zeitschrift Der 
Wachtturm
Nach zwei Jahren Pause werden die Gottesdienste wieder in 
Präsenz gehalten. Es wird darum gebeten, eine Maske zu tragen 
und nur zu kommen, wenn keine Covid-19-Erkrankung/-Symp-
tome vorliegen oder innerhalb der letzten 10 Tage kein Kontakt 
mit einer an Covid-19 erkrankten Person bestanden hat. Alter-
nativ kann der Gottesdienst auch übers Internet oder am Tele-
fon mitverfolgt werden. Anmeldung dazu unter Tel.-Nr. 07224 
655 661. Besucher sind immer willkommen. Eine Teilnahme ist 
kostenlos, keine Spendensammlungen, etc.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 1. Mai
10 Uhr Gottesdienst.

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 30. April
18 Uhr: Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 1. Mai
15 Uhr: Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst).

Italienische Katholische Mission

www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Sonntag, 1. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernhardus-
Kirche Rastatt
Freitag, 6. Mai
19 Uhr Rosenkranz in italienischer Sprache, Bernhardus-Kirche 
Rastatt
Samstag, 7. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernhardus-
Kirche Rastatt

Kontaktdaten (Contatti):
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe
Am Hartwald 4, 76275 Ettlingen
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com
Büroöffnungszeiten: Di., Do., Fr. von 9 bis 12 Uhr; Mi. von 13 bis 
16 Uhr

Bürgerbüro mit Stadtinfo
Rathaus, Hauptstraße 71
Tel.: 962-444
Fax.: 962-445
E-Mail: 
buergerbüro@gaggenau.de
Leiterin: Tanja Riedinger

Öffnungszeiten:
Montag  8 bis 16 Uhr
Dienstag  7 bis 12 Uhr
Mittwoch  8 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag  8 bis 12 Uhr
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AKTUELLES KERNSTADT

Kanalarbeiten in der  
Michelbacher Straße ab 2. Mai
Aufgrund von Kanalsanierungsarbeiten kommt es ab Montag, 
2. Mai, im Bereich der Anwesen 4 bis 2 zu Behinderungen. Die 
Fahrbahn wird halbseitig für rund 2 Wochen gesperrt sein. Die 
Stadtverwaltung bittet die Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die Unannehmlichkeiten.

TERMINE KERNSTADT
Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 4. Mai, um 12 Uhr, im Gasthaus zum Sal-
men in Bad Rotenfels, Murgtalstr. 29. Geltende Coronaregeln 
sind einzuhalten!

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef /St. Marien
Chorproben finden ab dem 25. April montags von 20 bis 21 Uhr 
im Gemeindehaus St. Josef unter den aktuell geltenden Corona-
Regelungen der Erzdiözese Freiburg statt.

Gesprächsabend zum Umgang mit Leiden
Warum gerade ich? - Zu einem offenen Gesprächsabend über 
den Umgang mit dem Leiden lädt die evangelische Kirchenge-
meinde am Do., 28. Apr., um 19 Uhr ein. Persönlich erfahrenes 
Leid und auch das Leid, das anderen zustößt, kann Menschen an 
die Grenzen ihres Glaubens bringen. Wie kann Gott, der doch 
Liebe ist, das zulassen? Dabei geht es nicht um Recht haben 
oder absolute Wahrheit, sondern darum, sich miteinander auf 
die Suche zu machen. Verschiedene Sichtweisen bereichern und 
sollen nicht eingeebnet werden.
Pfarrerin Nicola Friedrich und Pfarrer a.D. Hartmut Friedrich 
werden den Abend gemeinsam leiten. Eingeladen sind alle Inte-
ressierten, unabhängig von Konfession und Überzeugung. Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ort der Ver-
anstaltung ist das neue Gemeinhaus in der Eckenerstraße 1a.

„Film ab – Mitten aus Gaggenau“
„Film ab - Mitten aus Gaggenau“, so lautet das Motto des ge-
meinsamen Filmprojekts der Seelsorgeeinheit Gaggenau und 
der Gaggenauer Altenhilfe. Ziel des Projektes ist es, die Bewoh-
ner der drei Häuser der Gaggenauer Altenhilfe regelmäßig mit 
einem ca. 30-minütigen Film über Interessantes, Wissenswertes 
und Neues aus Stadt, Kultur und Kirche in Gaggenau zu infor-
mieren. Damit soll ihre Teilhabe am Geschehen unserer Stadt 
erhöht werden. Das neue Team würde sich über weitere Inter-
essierte freuen, die sich auf vielfältige Weise einbringen können. 
Das Team sucht Engagierte, die sich vorstellen können, bei der 
Ideenfindung für interessante Filmprojekte und im organisato-
rischen Bereich mitzuwirken, außerdem weitere Unterstützung 
beim Filmdreh und der Filmbearbeitung. Eine professionelle Ka-
mera inklusive dem benötigten Equipment ist vorhanden. Auch 
ein zeitlich flexibles Engagement, gerne auch projektbezogen, ist 
möglich und willkommen. Darüber hinaus freut sich das Team 
über die Zusendung von Filmmaterial durch Vereine, kulturelle 
Akteure oder anderen Gruppierungen unserer Stadt, entweder 
aus dem Archiv oder von künftigen Events. Das erste Treffen des 

Filmprojekt-Teams findet am Do., 28. Apr., um 18 Uhr im „Restau-
rantbereich“ des Helmut-Dahringer-Quartiershaus statt. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt? Bei Rückfragen oder Ideen zum Projekt 
können Sie gerne unsere Ehrenamtskoordinatorin Frau Nicole 
Day unter Tel. 0159 06308767 oder nicole.day@kath-gaggenau 
kontaktieren.

VEREINE KERNSTADT

Taekwondo  
Trainingszentrum Mittelbaden
Die ersten Ranglistenpunkte sind eingefahren
Das Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden (TTM) konnte 
beim ersten Ranglistenturnier in diesem Jahr die ersten Punk-
te nach Hause bringen. Im olympischen Taekwondo wurde im 
hessischen Salmünster am vergangenen Wochenende um die 
begehrten Punkte für die deutsche Rangliste gekämpft. Nur die 
TOP3 in der jeweiligen Klasse erhalten die begehrten Zähler. 
Mit neun Sportlern angetreten, schaffte es TTM auch gleich 9 
Mal aufs Siegertreppchen, achtmal Bronze und einmal Silber 
ist die Ausbeute. Die Silbermedaille von Marek Langer im Her-
ren Schwergewicht +87kg wurde noch einmal zu einem klei-
nen Highlight eines langen Turniertages. Das Finale gegen den 
Iraner und heute in Berlin lebenden Rouhollah Talebi Kahangi 
(zweifacher Weltmeister und Universadengewinner) wurde zu 
einem knappen und spannenden Kampf. Beide Finalisten im Al-
ter von 36 Jahren ließen „die Jugend“ hinter sich und zeigten 
im Finale ihre Klasse. Die erste Runde konnte der TTMler Marek 
Langer souverän für sich entscheiden, die zweite Runde ent-
schied Rouhollah Talebi Kahangi mindestens genau so souverän 
für sich. Somit wurde in Runde drei die Entscheidung gesucht. 
Bis zur letzten Sekunde war hier alles offen mit dem glückliche-
ren Ende für den heutigen Berliner, der mit einem Treffer mehr 
das Finale für sich entscheiden konnte. Insgesamt ist man bei 
TTM zufrieden. In zwei Wochen schon geht es nach Berlin zum 
nächsten Ranglistenturnier.
Wer Lust hat beim Taekwondo zuzuschauen oder es mal selbst 
beim Probetraining auszuprobieren, kann an LangerMarek@
gmx.de eine E-Mail schreiben oder bei Instagram auf ttm_tkd. 
Kids ab 5 Jahre, Jugendliche und Erwachsene sind immer herz-
lich willkommen.

Angelsportverein Gaggenau

Maihockete
Der Angelsportverein lädt recht herzlich am So., 1. Mai, zur Mai-
hockete am Itterbachweiher in Bad Rotenfels ein. Ab 10 Uhr 
bieten wir Speisen aus der Fischküche sowie eine vielfältige Ku-
chenauswahl an.

Braz Gang
Mitgliederversammlung
Vereinsmitglieder und alle, die es noch werden wollen, sind ein-
geladen zur Mitgliederversammlung am Fr., 6. Mai, um 19 Uhr 
ins Vereinsheim Gaggenau zu kommen. Sie finden uns über 
dem Sport-Fischer, Eingang an der Rückseite im Simultanraum 
im 2. Obergeschoss. Vorstandswahlen sind angekündigt. An-
träge zur Tagesordnung, erhältlich auf www.brazgang.de, sind 

KERNSTADT
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mindestens fünf Tage vor der Mitgliederversammlung bis Sa., 
30. Apr., schriftlich an den Vorstand unter brazgang.eV@gmail.
com zu stellen. Die Corona-Sicherheitsmaßnahmen werden 
eingehalten. Bitte bestätigen Sie uns bis spätestens Fr., 29. Apr., 
Ihre Teilnahme per E-Mail an brazgang.eV@gmail.com. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Bitte beachten Sie für die Teilnahme am Training die aktuell 
geltenden Corona-Verordnungen. Die Trainingszeiten sind wie 
folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 Uhr Training; 13 
bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr Training. Erwachsen-
entraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 21.15 Uhr Training.

DRK OV Gaggenau

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 29. April 2022, findet um 19 Uhr die Mitgliederver-
sammlung in der Festhalle Bad Rotenfels statt. Es besteht Mas-
kenpflicht.

Fliegergruppe Gaggenau

Gelungener Saisonauftakt in Baden-Oos
Über das Osterwochenende konnten die Piloten der Flieger-
gruppe Gaggenau einen tollen Saisonstart genießen. Bei strah-
lendblauem Himmel wurden viele Checkflüge und Schulungs-
starts durchgeführt. Die Startwinde wurde rechtzeitig aus der 
Werkstatt in Gaggenau auf den Flugplatz in Baden-Oos über-
führt und alle Flugzeuge standen nach Wartung und kleinen 
Reparaturen zur Verfügung. Ab dem 14. Lebensjahr können Ju-
gendliche das Segelfliegen erlernen. In diesem Jahr ist im Juni
wieder ein Schnupperfliegen geplant. Info unter www.flieger-
gruppe-gaggenau.de

 
Checkflüge - jährlich zu Saisonstart. Foto: Alexander Gilles

Förderverein für Streuobstwiesen 
an Murg und Oos (SOMO)
Vortrag „Schwarzer Rindenbrand an Kernobst“
Referentin ist Julia Zugschwerdt vom Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrum (LTZ) Augustenberg. Der schwarze Rin-
denbrand ist eine Pilzerkrankung vor allem an Apfelbäumen, die 
sich seit einigen Jahren in der Rheinebene und im Kraichgau im-

mer stärker ausbreitet. Wie man diese Erkrankung erkennt, wel-
che Ursachen sie hat und wie man mit befallenen Obstbäumen 
umgeht ist Inhalt dieses Vortrags, der zu unserem nächsten 
Stammtischtermin am Do., 5. Mai, um 19 Uhr im Christophbräu 
stattfindet. Unsere Mitglieder des Pomologenvereins Baden-
Württemberg treffen sich gerne zu interessanten Themen rund 
um das Thema Streuobstwiesen. Mitglieder und Interessier-
te sind willkommen. Näheres auf der homepage umter www.
streuobstwiesen-murg-oos.de

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Heute getrennte Chorproben
Heute findet die Probe für die Männerstimmen um 19 Uhr und 
für die Frauenstimmen um 19.30 Uhr im Sängersaal des städt. 
Vereinsheims (Ecke Haupt-/ Konrad-Adenauer-Str., 3. OG) statt. 
Für die erforderlichen Hygiene- und Abstandsregelungen wird 
vorgesorgt. Neue oder ehemalige Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit herzlich willkommen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 20 bis 22 Uhr;  
1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger 
sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger Pilates (Montag) 
im Vereinsheim von 17 bis 18 Uhr und Wirbelsäulengymnastik 
(Freitag) in der Hebelschule von 18 bis 19 Uhr haben wieder be-
gonnen. Coronabedingt gilt die 2G-Plus-Regelung bzw. anstelle 
eines Testes die Boosterimpfung. Desweiteren gilt: In Innenräu-
men sind FFP2-Masken zu tragen, außer beim Sportausüben 
selbst. Walking mit Frau Theunissen Montag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang 
Kurpark, Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

Vortrag „Entspannte Augen sehen besser“
Der Kneipp-Verein lädt am Do., 5. Mai., um 19 Uhr im Restau-
rant des Helmut-Dahringer-Hauses Gaggenau zum Erlebnis-
vortrag „Entspannte Augen sehen besser“ mit Jutta B. Sommer, 
Seh- und Augentrainerin ein. Die Referentin berichtet über ein 
ganzheitliches Seh- und Augentraining zur Erhaltung und Ver-
besserung der Sehkraft. Während des Vortrages können kleine 
Übungen ausprobiert werden, die einfach im Berufsalltag und 
in der Freizeit anwendbar sind. Im Helmut-Dahringer-Haus ist 
vom Eingang bis zum Restaurant Maskenpflicht. Alle interes-
sierten Gäste sind eingeladen. Infos unter Tel. 07225 2593.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Maifest abgesagt
Der für So., 1. Mai, geplante Maihock in der Kleintierzuchtanlage 
in Bad Rotenfels muss leider pandemiebedingt abgesagt wer-
den. Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und hoffen auf 
Ihren Besuch bei unserer Lokalschau am 12. und 13. November.

Kulturring Gaggenau
Merkur-Kino Ottenau: Dr. Mabuse,  
Der Spieler I: Der große Spieler am 28. April
Vor 100 Jahren erhielt Gaggenau das Stadtrecht. Aus Anlass die-
ses Jubiläums präsentiert der Kulturring – in Kooperation mit 
dem Merkurkino in Ottenau  – den Klassiker: Dr. Mabuse, Der 
Spieler I: Der große Spieler. Am Donnerstag, 28. April 2022, um 
19:45 Uhr, Merkur-Kino Ottenau.
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Dieser bemerkenswerte Film wurde – ebenfalls vor 100 Jahren 
– von dem bekannten Regisseur Fritz Lang gedreht. Der Stumm-
film ist mit zeitgemäßer Musik hinterlegt.
Eintritt: 9,50 Euro Nichtmitglieder, 8,00 Euro Mitglieder. Vorver-
kauf/Abendkasse im Merkur-Kino in Ottenau oder online unter: 
https://www.merkur-film-center.de/de/programm-tickets.

MGV Sängerbund Gaggenau
Singstunde
Am Di., 3. Mai, um 19.30 Uhr findet im Vereinsheim eine Sing-
stunde statt.

Mitgliederversammlung
Am Di., 10. Mai, um 19.30 Uhr findet im Vereinsheim eine Mit-
gliederversammlung statt. Dazu sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder eingeladen.

Panthers Gaggenau
1. Herren Bezirksklasse
Do., 28. Apr., 20.30 Uhr Panthers Gaggenau - TuS Memprechts-
hofen. Vorletztes Heimspiel der Panthers gegen den TuS Memp-
rechtshofen bereits am Donnerstag in der Realschulsporthalle 
Rotenfels. Die Heimmannschaft möchte aus zweierlei Gründen 
die Punkte in Rotenfels behalten. Zum einen um die eigene 2. 
Herrenmannschaft damit zu unterstützen damit der Gast nicht 
mehr die 2. Herren in der Tabelle überholen kann und zum zwei-
ten will die Mannschaft weiterhin ungeschlagen bleiben.

1. Frauen Landesliga
SG Scutro - Panthers Gaggenau 21:19 (9:9). Die Panthers begannen 
furios mit 3 Toren zum 0:3. Aber die Gastgeberinnen konnten bis 
zur Halbzeitpause zum 9:9 den Ausgleich erzielen. Bis zum 18:18 
blieben die Panthers ihrem Ziel einen Punkt mitzunehmen nahe. 
Aber das Glück hatten die Gastgeberinnen und konnten in den 
letzten 5 Minuten das Spiel zu ihren Gunsten zum 21:19-Heimsieg 
für sich entscheiden. Sa., 30. Apr., 20.30 Uhr Panthers Gaggenau 
- SG Scutro. Nach einer weiteren unglücklichen Auswärtsnieder-
lage müssen die Panthers im Rückspiel gegen SG Scutro den noch 
erforderlichen Punkt oder auch zwei einspielen, um nicht in die 
Relegationsspiele um den Klassenerhalt spielen zu müssen. Die 
Mannschaft hofft wieder auf Unterstützung zahlreicher Fans, 
um dieses wichtige Spiel erfolgreich zu beenden.

2. Herren Bezirksklasse
Sa., 30. Apr., 18 Uhr SG Kapp/Steinbach II - Panthers Gaggenau. 
Im letzten Verbandsspiel bei der Steinbacher Reserve möchten 
die Panthers die Saison zu einem guten Abschluss bringen. Al-
lerdings bedarf es einer guten Leistung, um gegen den Favori-
ten die Punkte einzuspielen.

Frauen Bezirksklasse
Do., 28. Apr., 18.45 Uhr Panthers Gaggenau II - SG Kapp/Stein III. 
Bereits am Donnerstag bestreitet die 2. Frauenmannschaft ihr 
Heimspiel gegen die SG Kapp/Steinbach III und möchte zwei 
Punkte einspielen. Hierbei hängt es ab, welche Mannschaft 
Teambetreuerin Sabine Geiges zur Verfügung stehen wird. Sa., 
30. Apr., 17.30 Uhr SG Dornstetten II - Panthers Gaggenau II. Ob 
und wann dieses Spiel jetzt stattfinden wird, ist zum Redakti-
onsschluss noch nicht bekannt.

Schwarzwaldverein
Maiwanderung vom Maiersbild nach Malsch
Wir wandern am So., 1. Mai vom Maiersbild über Kreuzweg-
hütte, durch das Walpertstal, an Walprechtsweier vorbei nach 
Malsch zur Einkehr im „Alten Bahnhof“. Wanderstrecke 11,5 km, 
Anstieg 50 Hm, Abstieg 350 Hm. Treffpunkt Bahnhof Gaggenau 

(Bus) 9:45 Uhr. Bitte Maske nicht vergessen. Anmeldung bis 28. 
April. Gäste willkommen.
Wanderführung: Diana Korte, Tel. 07225 3736.

Mittwochswanderung
Treffen am 4. Mai, um 9.30 Uhr am Bahnhof in Gaggenau. Wir 
fahren mit dem Zug nach Schönmünzach. Die Wanderung führt 
uns zum Verlobungsfelsen und weiter mit schöner Aussicht 
auf den Höhenzügen bis nach Schwarzenberg. Die Wander-
zeit beträgt circa 3 Stunden. Stöcke sind empfehlenswert. Eine 
Möglichkeit zur Einkehr besteht. In Schwarzenberg steigen wir 
wieder in den Zug und fahren nach Gaggenau zurück. Hoch 170, 
runter 200 Höhenmeter. Anmeldung bitte bis Mo., 2. Mai, unter 
07225 4919. Gäste sind sehr willkommen. Führung: Elke Heinz

TB Gaggenau
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Turnerbund Gaggenau lädt alle seine Mitglieder am Fr., 20. 
Mai, um 19.30 Uhr zur ordentlichen Vollversammlung 2022 in 
das städtische Vereinsheim, Hauptstr. 30 ein.
Auf der Tagesordnung stehen die Berichterstattungen der ge-
schäftsführenden Vorstände Sport, Verwaltung und Finanzen 
über das zurückliegende Jahr, Neuwahlen, die Entlastung des 
Vorstandes und die Abstimmung des Haushaltsentwurfs.
Anträge an die Versammlung können schriftlich bis zum 5. Mai 
an das Vorstandsmitglied Verwaltung Thomas Häfele über den 
Postweg (Blumenstr. 5, 76316 Malsch) oder per E-Mail an ver-
waltung@tbgaggenau.de gestellt werden.
Zeigen Sie als Mitglied Interesse an Ihrem Verein und machen 
Sie Gebrauch von Ihrem Wahl- und Stimmrecht. Wahlberech-
tigt sind alle TBG-Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr.
Nachdem die Versammlung 2021 online abgehalten wurde, 
findet sie dieses Jahr wieder als Präsenzveranstaltung statt. Es 
gelten die dann aktuellen offiziellen Corona-Regeln, eine frei-
willige Testung wird empfohlen.
Evelina Schüle, Thomas Häfele, Thorsten Chwalek

Abteilungsversammlung von Gymnastik, Tanz und Aerobic
Die Abteilung Gymnastik, Tanz und Aerobic des Turnerbundes 
Gaggenau lädt am Mi., 4. Mai, um 19.45 Uhr zur jährlichen Abtei-
lungsversammlung in die Hans-Thoma-Halle in Gaggenau ein. 
Es stehen die Wahlen der Abteilungsleitung sowie des Abtei-
lungsausschusses auf dem Programm. Alle stimmberechtigten 
TBG-Mitglieder der Abteilung Gymnastik, Tanz und Aerobic sind 
herzlich eingeladen. Ebenfalls auf der Tagesordnung stehen Be-
richte der einzelnen Gruppen.

TB Gaggenau, Abt. Turnen

Abteilungsversammlung
Die Abteilung Gerätturnen des Turnerbund Gaggenau lädt am 
Do., 5. Mai, um 19.30 Uhr zur jährlichen Abteilungsversamm-
lung ins TBG Clubhaus in der Waldstr. 40 in Gaggenau ein. Da 
wir nach Ende der Pandemie wieder mit einer Präsenzveranstal-
tung starten möchten, bitten wir die Teilnehmenden darum 
während der Veranstaltung eine medizinische Maske zu tra-
gen, da die Veranstaltung gänzlich im Innenraum stattfinden 
wird. Wie jedes Jahr stehen die Abteilungsleitung und der Ab-
teilungsausschuss zur Wahl. Eingeladen und stimmberechtigt 
sind alle Mitglieder der Gerätturnabteilung des TBG. Unter an-
derem stehen allgemeine Informationen der Abteilungsleitung, 
des Sportwarts zum zurückliegenden Jahr sowie der Ausblick 
auf 2022 und dessen Highlights auf der Tagesordnung. Wir 
freuen uns auf alle teilnehmenden Mitglieder und hoffen auf 
eine hohe Wahlbeteiligung.
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Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Heimsieg
VFB - FV Baden-Oos 4:2 (3:2). Das Ergebnis gegen die Gäste von 
der Oos stimmte, doch es war ein zähes Spiel, bis endlich nach 
langer Zeit wieder drei Punkte eingefahren waren. Der VFB führ-
te schon früh durch ein Tor von Nurdogan Gür mit 1:0 und man 
hatte in den darauf folgenden Minuten den Eindruck, dass die 
wackelige Ooser Hintermannschaft den Tag der offenen Tür 
ausgerufen hatte. Doch die Gastgeber vergaben die sich bieten-
den Gelegenheiten fast im Minutentakt. Stattdessen fiel eine 
Viertelstunde nach der Führung der Ausgleichstreffer. Immerhin 
konnte Kamal Abdou schon eine Minute später den VFB erneut 
in Führung bringen, in der 32. Minute erhöhte dann Torjäger 
Nurdogan Gür für sein Team auf 3:1. Ruhe und Selbstvertrauen 
brachte aber auch dieser Treffer nicht ins VFB-Spiel und die Gäs-
te kamen nach einem erneut unnötigen Ballverlust im Mittel-
feld zu ihrem zweiten Treffer. Auch in der zweiten Halbzeit war 
von beiden Mannschaften kein klares, durchstrukturiertes Spiel 
erkennbar. Es war Kampf und oft auch viel Verkrampfung ange-
sagt. Immerhin konnten die Gastgeber durch einen Treffer ihres 
Abwehrrecken Denis Kolasinac den Vorsprung in der 53. Minute 
etwas beruhigender gestalten. Dennoch hatte man auch in der 
Folgezeit immer den Eindruck, dass beide Hintermannschaften 
jederzeit für Gegentore anfällig waren. Am Ende stand dann 
aber der wichtige Heimsieg für das Team von Armin Karameh-
medovic und damit die vielleicht wichtigste Erkenntnis vor den 
nächsten Spielen: Man kann noch gewinnen!

VFB Gaggenau Fußballjugend

Spielberichte
Im zweiten Saisonspiel der beiden E-Jugendmannschaften 
konnten beide Mannschaften ihre Auswärtsspiele gewinnen. 
Die E2 von Trainer Z. Palameta gewann in Haueneberstein ver-
dient mit 5:3. In der ersten Halbzeit war die Partie noch ausge-
glichen mit Chancen auf beiden Seiten. Doch in der zweiten 
Halbzeit nutze der VFB die Chancen und erzielte schöne Tore. 
Am Ende war die Freude bei den Spielern sehr groß. Die E1 spiel-
te am Samstag in Würmersheim und gewann verdient mit 4:1 
und steht somit auf dem 2. Tabellenplatz. Schon in der ersten 
Spielminute ging der VFB in Führung und erzielte noch vor der 
Pause das 2:0. In der zweiten Halbzeit verpasste man es noch 
weitere gute Chancen zu nutzen. So blieb es beim Endstand von 
4:1.
Die C-Jugend war am Samstagabend zu Gast bei der SG Hör-
den, eine Spielgemeinschaft von Ottenau Hörden und Loffenau. 
Nach 6 Siegen in Folge wollte man natürlich auch dieses Spiel 
für sich entscheiden. In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit 
gegen eine im Schnitt ein Jahr ältere Mannschaft, ging man 
druckvoll in die zweite Halbzeit. Der VFB erspielte sich gute 
Chancen und die Gastgeber kamen nur zu Konterchancen. So 
erzielten die Gastgeber auch das entscheidende Tor zum 1:0. In 
der Folgezeit hatte der VFB noch die Möglichkeit zum Ausgleich, 
der aber nicht gelingen wollte. Trotz der Niederlage hatte die 
Mannschaft ein tolles Spiel gezeigt und hätte ein Unentschie-
den verdient.

Die C2 des VFB gewann ein Nachholspiel beim Tabellenführer 
aus Rastatt mit 2:1. Die C2 zeigte ein tolles Spiel und erkämpfte 
sich verdient die 3 Punkte. Gespickt mit etlichen D-Jugendspie-
ler zeigte die Mannschaft von M. Vucetic ein sehr gutes Spiel.
Am Sonntag spielte zum Abschluss des Wochenendes die D-Ju-
gend gegen den SV 08 Kuppenheim. In diesem ausgeglichenen 
Spiel zweier guter Mannschaften ging es torlos in die Halbzeit. 
In der zweiten Halbzeit entwickelte sich weiter ein Spiel auf 
Augenhöhe mit Chancen auf beiden Seiten. Eigentlich aus dem 
nichts fiel das 1:0 für die Gäste. Nach dem Treffen hatte der VFB 
die Möglichkeit den Ausgleich zu erzielen, aber leider rettete 
die Latte für den schon geschlagenen Torwart. Kurz vor Schluss 
erzielten die Gäste den 2:0-Endstand durch einen Konter. Die 
Mannschaft des VFB hätte sich mindestens einen Punkt ver-
dient, aber leider war es wie in der ganzen Saison viel Aufwand 
und wenig Ertrag.

 
C2 in Rastatt. Foto: VFB Gaggenau

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Kath. Kindergarten St. Josef
Mit allen Sinnen Ostern erleben
Auf unterschiedliche Arten und Weisen wurde die Lebensge-
schichte Jesus für die Kinder vor Ostern erlebbar gestaltet. Im 
Flur des Kindergartens wurden die Stationen kindgerecht auf-
gebaut. Beginnend mit dem 12-jährigen Jesus im Tempel ging 
es weiter mit den Geschichten, die Jesus in vielen Begegnungen 
mit den Menschen zeigte: Mit Bartimäus, Zachäus, der Sturm 
oder die Segnung der Kinder. So konnten die Kinder viel über 
das Leben Jesus erfahren. In der Zeit vor Ostern betrachteten 

 
Auferstehung. Foto: KiGa St. Josef
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wir intensiv Jesus Einzug in Jerusalem, seinen Kreuzweg und 
die Auferstehung, das wir, wie alle Christen, mit einem schönen 
Fest in den einzelnen Gruppen feierten.
Ob fühlen, hören, schmecken, sehen – alle Sinne wurden ange-
sprochen und so war es eine gelungene Hinführung zu Ostern 
für die Kinder. 

Kath. Kindergarten St. Marien
Kuchenverkauf am Josef-Treff
Am Fr., 29. Apr., gibt es im Gaggenauer Josef-Treff einige süße 
Leckereien: unterschiedliche Kuchen, Torten und Muffins sind 
im Angebot. Der Elternbeirat des katholischen Kindergartens 
St. Mariens verkauft all die von den Eltern gebackenen Lecke-
reien von 9 bis 13 Uhr. 50 Prozent der Einnahmen kommen dem 
Kindergarten St. Marien zu Gute, 50 Prozent spenden wir an die 
Caritas Ukraine Hilfe.

AKTUELLES OTTENAU

Kanalsanierungsarbeiten in der  
Ebersteinstraße in Ottenau ab 9. Mai
Im Zuge der Straßensanierung der Ebersteinstraße durch den 
Landkreis muss die Stadt Gaggenau noch zwei Kanalhaltungen 
im Vorfeld austauschen. Die Maßnahme wird in zwei Bauab-
schnitte aufgeteilt. Der erste Bauabschnitt erfolgt in der Eber-
steinstraße/Ecke Mozartstraße. Hier muss eine halbseitige 
Sperrung bzw. eine Umleitungsstrecke eingerichtet werden. Im 
zweiten Bauabschnitt (Ebersteinstraße/Ecke Beethovenstraße) 
ist eine Ampelregelung vorgesehen. Im Zuge der Bauarbeiten 
werden auch die beiden Bushaltestellen in der Ebersteinstra-
ße in die Hauptstraße umverlegt. Die Baumaßnahmen werden 
voraussichtlich rund drei Monate dauern. Über weitere Details 
informiert die Stadtverwaltung in der nächsten Ausgabe.

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1938
Am Mi., 11. Mai, 17 Uhr treffen im Schützenhaus in Ottenau.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Neustart der ökumenischen Seniorentreffen in Ottenau mit 
einem Kaffeenachmittag
Nach zwei Jahren Pause startet der ökumenische Seniorenkreis 
Ottenau wieder mit seinen Seniorennachmittagen. Endlich las-
sen die Corona-Lockerungen wieder Veranstaltungen zu. Be-
reits im Oktober letzten Jahres trafen sich die Verantwortlichen 
des ökumenischen Seniorentreffs, um einen Neustart zu disku-
tieren. Leider ließen dies damals die steigenden Corona-Zahlen 
nicht zu, doch nun ist es so weit und das Team des ökumeni-
schen Seniorentreffs freut sich endlich wieder aktiv zu werden 
und Gäste monatlich zu einem bunten Programm einzuladen. 
Die nächsten Termine stehen bereits fest und sind am 8. Juni 
und 13. Juli.
Die erste Veranstaltung am Mi., 11. Mai, um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus St. Jodok in Ottenau findet in Form eines Kaffe-
enachmittags mit Unterhaltungsmusik statt. Es gibt kein Ves-
per. Zur musikalischen Unterhaltung wird Tobias Merkel am 

Bürgerservice und Ordnung
Leiter:    Dieter Spannagel
Anschrift:   - Bürgerservice und Ordnung-
      August-Schneider-Straße 20
     76571 Gaggenau
Tel.:    962-600
Fax:     962-377
E-Mail:    buergerservice-ordnung@gaggenau.de
Öffnungszeiten:
Montag   9 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Dienstag   9 bis 12 Uhr
Mittwoch   9 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag   9 bis 12 Uhr
sowie nach Vereinbarung

OTTENAU

Keyboard beliebte und eingängige Melodien spielen. Der be-
kannte, ehemalige Dirigent des Musikvereins Ottenau versteht 
es mit seinem musikalischen Können und seiner charmanten 
Plauderei die Gäste zu begeistern. Herzliche Einladung zu dem 
Kaffeenachmittag, das Team des Seniorentreffs freut sich über 
viele Gäste.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Kurs Gedächtnistraining
Am Di., 3. Mai, um 9 Uhr beginnt im DRK-Zentrum in Ottenau 
in der Rudolf-Harbig-Straße 14 ein neuer Kurs zum Training der 
Gehirnleistung. Der Kurs umfasst 8 Einheiten von jeweils 90 
Minuten. Es wird in lockerer und ungezwungener Atmosphä-
re und in fröhlicher Gemeinschaft mit den Übungen geholfen, 
neue Erfahrungen mit allen Sinnen aufzunehmen. Mit Spiel und 
Spaß wird die geistige Fitness leicht erzielt. Die Merkfähigkeit 
sowie die Geschwindigkeit der Informationsverarbeitung wer-
den durch die Übungen verbessert. Jeder der sich angespro-
chen fühlt, kann teilnehmen. Altersbedingungen gibt es nicht. 
Zum ersten Treffen einen Schnellhefter, Schreibzeug und einen 
schwarzen wasserlöslichen Filzstift mitbringen. Anmeldungen 
bei: Kursleiterin Carola Gies-Welter, Tel. 75624, gerne auch eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Kath. Frauengemeinschaft St. Jodok
Einladung zur Maiandacht
Am Di., 3. Mai, um 17 Uhr am Bildstock im Wald (zwischen Otte-
nau und Sulzbach). Um nach der Andacht noch gemütlich einen 
Imbiss zu genießen, ist für genügend Sitzgelegenheit gesorgt.

Ottenauer Carneval Club
Kartenabholung
Die Kartenabholung für die vorbestellten Karten für die „Nar-
retei im Mai“ findet am Sa., 30. Apr., zwischen 10 und 12 Uhr im 
Foyer der Merkurhalle statt.
Aufgrund der 2G-Einlasskontrollen am Veranstaltungsabend 
ist mit deutlich längeren Wartezeiten zu rechnen, weshalb der 
OCC ausdrücklich um eine Abholung der Karten am 30. April 
bittet. Nicht abgeholte Karten liegen am jeweiligen Veranstal-
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tungsabend an der Abendkasse bereit.
Für alle Kurzentschlossenen sind für beide Veranstaltungsaben-
de am 6. und 7. Mai noch Restkarten verfügbar – aber auch auf 
Gruppentische kann in begrenztem Rahmen noch Rücksicht ge-
nommen werden. Karten können online unter www.occ-online.
de oder telefonisch unter 07225 6395699 bestellt werden.

 
Eintrittskarten OCC „Narretei im Mai“. Foto: Holger Klement

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung 2022 des Schwimmbad-
verein Kuppelsteinbad in die Merkurhalle in Ottenau am Do., 
28. Apr., um 19 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen: Begrüßung, 
Bericht des Vorstandes, Kassenbericht,  Jahresbericht des Fi-
nanzvorstandes Saison 2021, Bericht Kassenprüfer, Entlastung 
Vorstand Finanzen, Entlastung des Gesamtvorstandes und neu 
unter 5. Neuwahlen Vorstand – 2 Jahre, a. 1. Beisitzer, b. 2. Bei-
sitzer, Sachstand Vertragsgestaltung mit Stadt / Ausblick 2022, 
Allgemeine Anträge.
Die Versammlung wird gemäß den zu diesem Zeitpunkt aktu-
ell geltenden Vorschriften der CoronaVO durchgeführt. Es wird 
keine Bewirtung erfolgen.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Von Spielabsage betroffen
Am Sonntag konnte der FC Germania Schwarzach kurzfristig 
mit beiden Mannschaften nicht wie geplant zu den Spielen an-
treten, die Nachholspiele sind noch nicht terminiert. Unsere ers-
te Mannschaft ist weiterhin souveräner Tabellenführer der Be-
zirksliga und hat 13 Punkte Vorsprung auf Platz 2 - zudem noch 
zwei Nachholspiele in der Hinterhand. In den kommenden Wo-
chen, in denen viele Spiele angesetzt sind, gilt es nun, die starke 
Spielzeit zu veredeln und den Vorsprung ins Ziel zu bringen.
Die kommenden Spiele: So., 1. Mai, 15 Uhr beim SV 08 Kuppen-
heim II (erste Herrenmannschaft); So., 1. Mai, 17 Uhr beim SV 
Vimbuch (Frauenmannschaft); Di., 3. Mai, 18.45 Uhr beim FV 
Muggensturm II (zweiter Herrenmanschaft); Mi., 4. Mai, 19 Uhr 
Bezirkspokalhalbfinale gegen die SG Bischweier (Frauenmann-
schaft), Spielort: Michelbach.

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Spielberichte
A-Jugend: JFV Achern - SG Weisenbach 1:1. Zum Spitzenspiel 
beim Tabellenzweiten JFV Achern reiste die SG ersatzge-
schwächt an. Dies wurde durch den Einsatz von 4 B-Jugendspie-
lern ausgeglichen. Die technisch versierten Gastgeber gaben 
von der ersten Minute Gas und gingen bereits in der 4. Minute 
durch einen schönen Sololauf durch unsere Abwehrreihen mit 
1:0 in Führung. Mit der Führung im Rücken spielte Achern be-
freit auf und erspielte sich einige Tormöglichkeiten. Das beste 

an der ersten Hälfte für die SG war, dass es nur 1:0 stand. Nach 
der Pause fand die SG besser ins Spiel. Die Angriffe des Gegners 
wurden früh unterbunden und man konnte das Spiel in die geg-
nerische Hälfte verlagern. Mit einer Unachtsamkeit der Acher-
ner Innenverteidigung gelang der verdiente Ausgleich in der 60. 
Minute. Die SG spielte weiterhin auf Sieg und Achern verlegte 
sich aufs Konterspiel. In der 75. Minute bekamen wir berech-
tigterweise einen Foulelfmeter zugesprochen. Leider konnten 
wir die Gelegenheit nicht nutzen weil der Torwart den Schuss 
glänzend parieren konnte. Am Ende hatten beide Mannschaf-
ten noch die Gelegenheit einen Siegtreffer zu erzielen, doch 
es blieb beim gerechten Unentschieden. Mit diesem Ergebnis 
rutschten beide Mannschaften einen Tabellenplatz nach unten. 
Die nächsten Spiele sind am 9. Mai in Loffenau gegen Neusatz, 
am 11. Mai beim JFV Rastatt und am 14. Mai in Weisenbach ge-
gen die SG Kappelrodeck.
B2-Jugend: SG Loffenau 2 - FV Baden-Oos 1. Die B2-Jugend spiel-
te gegen die B1 der FV Baden-Oos. Mal wieder musste man 
ersatzgeschwächt antreten und hatte auch noch drei ange-
schlagene Spieler in der Startelf. Unsere Jungs wehrten sich be-
achtlich gegen die körperlich überlegenen Ooser. Nach 10 Minu-
ten ging der Gast aus Oos durch ein stark abseitsverdächtiges 
Tor in Führung. Unsere SG kam nun besser ins Spiel und hatte 
einige Torchancen. Die größte durch Noel, dem frei vor dem Tor 
das Glück fehlte. Zu allem Unglück musste der einzige Stür-
mer Fabio verletzungsbedingt ausgewechselt werden. Unser 
alle überragende Torwart Yannik hielt uns auch in der zweiten 
Halbzeit im Spiel. Der wieder eingewechselte Fabio wurde kurz 
vor Schluss frei vor dem Torwart gefoult. Zu aller Überraschung 
blieb der Pfiff des Schiedsrichters aus. Alles in allem schlugen 
sich unsere Jungs wieder sehr gut. Belohnen konnten sie sich, 
leider wieder nicht.
C-Jugend: SG Ottenau - VFB Gaggenau 1:0. Die SG konnte am 
Samstag in Hörden einen knappen Sieg im Derby gegen Gag-
genau einfahren. Die Truppe ließ sich auch durch urlaubs- und 
verletzungsbedingte Ausfälle nicht nervös machen und ge-
wann gegen einen spielstarken Gegner am Ende knapp, aber 
verdient. Spielerische Glanzpunkte waren in der umkämpften 
Partie nicht so häufig zu sehen. Gaggenau fand rascher ins 
Spiel, unsere Jungs eroberten sich aber im Laufe der ersten 
Halbzeit mehr und mehr Feldvorteile und hätten nach Chancen 
betrachtet führen müssen. In Hälfte 2 gelang das Umschaltspiel 
in die Spitze etwas besser und damit auch die 1:0-Führung. In 
der Folgezeit hatte die SG gute Möglichkeiten, den Vorsprung 
auszubauen. Der Pfosten und der gute Keeper der Gäste ver-
hinderten eine Vorentscheidung. Gegen Ende der Begegnung 
drängte Gaggenau zwar auf den Ausgleich, doch die SG hielt 
mit großem Willen dagegen und das Tor sauber.
D2-Jugend SG Hörden II - FV Germ. Würmersheim II 2:1. Unse-
re D2 konnte am Samstag gegen den FV Würmerheim II ihren 
ersten Sieg in einem fairen und gut geleiteten Spiel verdient 
einfahren! Die D2 war 60 Minuten klar die feldüberlegende 
Mannschaft. Schon zur Halbzeit hätte sie 4:0 in Führung liegen 
müssen! Leider wurden alle Chancen liegen gelassen. Durch ei-
nen schönen Konter von Würmersheim lag unsere D2 kurz vor 
der Halbzeit, für alle überraschend mit 0:1 hinten! Die Reaktion 
der D2 ließ aber nicht lange auf sich warten! Unser neuer Spieler 
I. Lebed konnte mit einem sehenswerten Flachschuss eine Mi-
nute nach Anpfiff der 2. Halbzeit das 1:1 erzielen! Danach war es 
eigentlich ein Spiel auf ein Tor! Unsere D2 drückte den Gegner in 
seine Hälfte und versuchte irgendwie den Siegtreffer zu erzwin-
gen! Dann endlich mit der wirklich allerletzten Aktion gelang 
N. Arnau nach einem Eckball der hochverdiente 2:1-Siegtreffer, 
was gleichbedeutend auch der erste Saisonsieg darstellte! 
Die E1 gewinnt 0:7 in Baden-Baden. Von Anfang an gab es kei-
nen Zweifel wer als Sieger vom Platz geht. Nach einer Umstel-
lung im Spielsystem fanden sich die Jungs recht schnell damit 
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zurecht. Ohne Absicherung im 1 gegen 1 in der Abwehr zeigten 
sich unsere beiden Abwehrspieler von ihrer besten Seite. Mit 
prima Spielzügen, schnellem Umschaltspiel und Läufen in die 
Tiefe war das Spiel schön anzuschauen. Zur Pause führten wir 
0:3. Im zweiten Abschnitt sah es nicht schlechter aus und wir 
erhöten zum 0:7-Endstand. Einziges Manko war die Chancen-
verwertung, hier ist noch Verbesserrungspotenzial. Nächsten 
Samstag geht es nach Mörsch.
E2-Jugend: FV Bad Rotenfels II - Spvgg. Ottenau II 0:10. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung, schönen Spielzügen, Päs-
sen und Toren konnten unsere Jungs auswärts in Rotenfels ein 
0:10 erspielen.
F-Jugend: Erfolgreicher Spieletag der F-Junioren in Staufenberg. 
Gegen die Altersgenossen aus Kuppenheim und Staufenberg/
Obertsrot zeigten unsere beiden Teams auf dem Kunstrasenplatz 
in Staufenberg richtig gute Leistungen. Die 2014-er Jungs und 
Mädels hatten unter der erstmaligen Leitung von Marina Krieger 
sichtlich Spaß und freuten sich am Ende über die wohlverdien-
te Medaille. Auch der 2013-er-Jahrgang hatte Spaß am Spiel und 
konnte zudem spielerisch richtig stark überzeugen. Es war erst 
das zweite Mal, dass der ältere Jahrgang über den halben Platz 
spielen durfte und die vielen mitgereisten Zuschauer sahen dabei 
teils richtig anspruchsvollen Fußball unserer Kinder. Die Ergeb-
nisse sind in dieser Altersklasse zwar zweitrangig, dennoch sei zu 
erwähnen, dass - bei in Summe acht Spielen - nur einmal verloren 
wurde. Die Älteren jubelten am Ende sogar über vier Siege in vier 
Spielen. Der nächste Auftritt ist am 7. Mai in Loffenau.

keine Chance und Netzte den Ball sicher und routiniert zum 
3:0-Halbzeitstand ein. Wer dachte die Gästemannschaft würde 
sich in der 2. Halbzeit gegen die drohende Niederlage aufbäu-
men sah sich getäuscht. Die Rotenfelser Mannschaft war wei-
terhin spielbestimmend und setzte weiterhin drauf, dass Tor-
verhältnis zu verbessern. So konnte man in der 66. Spielminute 
das 4:0 bejubeln, als Manuel Fritz beherzt aus über 20 Metern 
auf halbrechter Position aufs Tor schoss und der Ball im langem 
Eck im Netz landete. Der FVR setzte mit Stefan Wieland, Quentin 
Fritz, Alexander Trifel und Melvin Güler auf frische Spieler und 
war weiter im Spiel. Die Gästemannschaft stemmte sich in der 
Schlussphase gegen die Niederlage, jedoch hielt Manuel Droth 
seinen Kasten mit einigen Paraden sauber. Nach dem Sieg kann 
der FVR nun ein positives Torverhältnis aufweisen. Am Sa., 30. 
Apr., gilt es den Trend in Unzhurst weiter fortzusetzen. Die Re-
serve spielt um 14.15 Uhr die Bezirksligamannschaft um 16 Uhr.

 
Manuel Fritz im Zweikampf und beim 4:0 erfolgreich.  
 Foto: Benni Emrich
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BAD ROTENFELS

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Wallfahrt nach Moosbronn
Traditionell am ersten Sonntag im Mai findet die Wallfahrt der 
katholischen Kirchengemeinde St. Laurentius in Bad Rotenfels 
nach Moosbronn statt. Die Wallfahrer treffen sich am 1. Mai um 8 
Uhr am Lukasplatz (erste Station), über die Kreuzweghütte (zwei-
te Station) geht es zur Wallfahrtskirche Maria Hilf. Dort beginnt 
um 11 Uhr im Pfarrgarten (bei jedem Wetter) der Gottesdienst.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Sieg im Verfolgerduell gegen Kappelrodeck-Waldulm
Die Zuschauer sahen eine überzeugende Leistung des FV Bad 
Rotenfels. Ab der ersten Sekunde zeigte das Team aus dem 
Mönchhofstadion, dass sie den Willen und spielerisches Kön-
nen haben, den positiven Trend im Jahr 2022 weiter auszubau-
en. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung ließ man die 
Mannschaft aus Kappelrodeck-Waldulm zu keiner Zeit ins Spiel 
kommen. In der 13. Spielminute war es Luka Wieser, der frei vor 
dem Gästetorwart M. Köninger knapp vergab. 2 Minuten später 
war es dann so weit. Nach einer Flanke von Luka Wieser in den 
16er nutzte Felix Stößer die Verwirrungen im Strafraum und 
spitzelte den Ball zum 1:0 ins Netz. Die Mannschaft von Trainer 
Raphael Oremek setzte weiter auf Angriff und so verwandelte 
Spielmacher Sebastian Hertweck einen Freistoß direkt aus 18 
Metern nachdem ein Angriff des FVR nur durch ein Foul an der 
Strafraumgrenze unterbunden werden konnte. Der FVR drückte 
weiterhin seine Führung auszubauen und vergab dabei mehre-
re Chancen. In der 44. Minute war es dann so weit. Nach einem 
langen Ball auf Dominic Bitterwolf ließ dieser dem FSV-Torwart 
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Gaißstadt-Geißen Bad Rotenfels
Geißenhock am 1. Mai an der Bad Rotenfelser Festhalle
Die Gaißstatt-Geißen veranstalten am So., 1. Mai, von 10 bis 18 
Uhr wieder ihren traditionellen Geißenhock. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Die Bevölkerung ist eingeladen. Aufgrund 
Corona und bürokratischer Hürden kann der Geißenhock leider 
nicht wie gewohnt an der Gaißstatt-Hütte stattfinden, son-
dern er findet dieses Jahr an der Festhalle Bad Rotenfels statt. 
Die Veranstaltung findet bei schlechter Witterung im Foyer der 
Festhalle statt. Weitere Informationen unter www.gaisstatt-
geiss.de

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Herzliche Einladung an alle 
Generationen und Konfes-
sionen: Dienstags 6.30 Uhr:  
EARLY BIRD. Dienstags 9 Uhr: 
FAMILIENGEBET. Donnerstags 
abwechselnd 6 Uhr und 18.30 
Uhr, Termin auf Anfrage, Tel. 
0176 53800198: LEHRER- & 
ERZIEHERGEBET. Mo., 30. Mai, 
19.30 Uhr WÄCHTERGEBET.

Ankündigungen
Fr., 29. Apr., 17 Uhr: SUPPE SATT 
- Warmes Essen & nette Ge-
meinschaft (Kostenloses Essen 
genießen und in geselliger Run-
de Kontakte knüpfen. Gerne 
weitersagen an alle bei denen am Ende des Geldes noch Monat 
übrig ist. Fr., 29. Apr., EVENINGPRAYER (Musik & Impuls Achim 
Rheinschmidt). Fr., 6. Mai., 6 Uhr bis Sa., 7. Mai., 6 Uhr: UKRAINE-
GEBET- 24 Stunden. Einstieg jederzeit möglich, ob bei Tag oder 
bei Nacht (Nebeneingang). Weitere Informationen zu den Ge-
betszeiten und Veranstaltungen im Gebetshaus Bad Rotenfels, 
Mühlstr. 20, gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben im Gebetshaus mit Achim Rheinschmidt
Mittwochs, 19.30 Uhr: MILLENIUMVOICES (Gospelchor). Don-
nerstags, 20 Uhr, SALT O VOCALE (moderner gemischter Chor). 
Alte und neue Sänger sind bei beiden Chören jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Informationen zum Gospelchor Millenium-
voices gibt es auf https://wp.milleniumvoices.de und zum mo-
dernen gemischten Chor Salt o vocale auf www.salt-o-vocale.de

Menschen für St. Laurentius
Geplante Veranstaltungen
Im Juni erwartet man zu einer Vortragsveranstaltung die ehe-
malige Vize-Präsidentin des Europäischen Parlaments und 1. 
Vorsitzende der Europa Union Baden-Württemberg Evelyne 
Gebhardt. Am Sa., 18. Juni, präsentiert sich der Verein im Stadt-
zentrum am Josef-Treff der breiten Öffentlichkeit. Ein Ausflug 
führt am 14. September nach Straßburg und zum Kloster Odili-
enberg im Elsass. In Straßburg ist ein Besuch des Europäischen 
Parlaments und des Münsters sowie eine Schifffahrt auf der Ill 
vorgesehen. Für die zweite Hälfte des Jahres sind noch weitere 
Vortragsveranstaltungen und zwei Konzerte in Planung.

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Motorsägenkurs
Der sichere Umgang mit der Motorsäge will gelernt sein. Der 
Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels organisiert für den 

kommenden Herbst wieder einen Motorsägenkurs. Der Theo-
rieteil ist auf zwei Abende verteilt, der Praxisteil mit Fällung und 
zerkleinern von Bäumen ist dann an einem Samstag. Kursleiter 
ist ein erfahrener Forstwirtschaftsmeister. Interessenten wen-
den sich an Lucas Kotz unter Tel. 0173 9073502 oder lucas-kotz 
@outlook.de. Der Kurs berechtigt auch zum Brennholz machen 
im Wald.

RMSV Bad Rotenfels
Generalversammlung
Am Sa., 30. Apr., findet die Generalversammlung für das Ver-
einsjahr 2021 im Vereinsheim des Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels statt. Beginn ist um 19 Uhr. Neben den Tätig-
keitsberichten des 1. Vorsitzenden, des Hauptkassiers und der 
Radsportabteilung stehen auch Ehrungen verdienter Mitglieder 
auf der Tagesordnung. Anträge können bis zum 23. April beim 1. 
Vorsitzenden Marco Wiedenmann, Hubstr. 1, Bad Rotenfels ge-
stellt werden. Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder, Gönner 
und Freunde des Vereins herzlich ein.

Schützenverein Bad Rotenfels

Königsschießen
Am So., 24. Apr., und So.,1. Mai, finden die Nachholtermine für 
das Königsschießen 2021 statt. Am 1. Mai wandern wir nach dem 
Schießen gemeinsam zum Geißenhock der Gaißstatt-Geißen.

Königsfeier 2021 (Nachtoltermin)
Die Königsfeier findet am Sa., 7. Mai, ab 19 Uhr im Schützenhaus 
statt. Teilnahme nur für Vereinsmitglieder möglich. Anmeldungen 
unter https://svbadrotenfels.de/anmeldung-koenigsfeier-2021/ 
oder direkt im Schützenhaus. Anmeldeschluss ist der 1. Mai.

Turnerbund Bad Rotenfels
Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Turnerbund Bad Ro-
tenfels 1891 findet am Do., 5. Mai, um 20 Uhr in der TBR-Halle, 
Ringstraße, statt. Alle Ehrenmitglieder und Mitglieder sind ein-
geladen. Auf der Tagesordnung stehen neben den Berichten der 
einzelnen Abteilungen, Ehrungen und Wahlen.

TB Bad Rotenfels Gymwelt

Kurs Intervalltraining am Samstag
Ein abwechslungsreiches Training erwartet euch samstags in 
den den nächsten 5 Wochen. Das Training beinhaltet Einhei-
ten aus dem Funktional Training, Body Weight Training (Trai-
ning mit dem eigenen Körpergewicht) und HIIT Training (High 
Intensity Interval Training). Das Powertraining ist ein Ganzkör-
pertraining und ein modernes Zirkeltraining, bei dem teilweise 
mit freien Gewichten, Medizinbällen und instabilen Unterlagen 
trainiert wird. Es bringt neue Power, Ausdauer und Spaß in die 
eigene Ganzkörperfitness! Der Kurs findet samstags ab dem 30. 
Apr., um 9.30 Uhr in Vereinsturnhalle Rotenfels statt und um-
fasst fünf Termine mit jeweils 60 Minuten. Für aktive TBR-Mit-
glieder ist das Kursangebot kostenlos, für Nichtmitglieder wird 
eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung bei der 
TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Line Dance für Anfänger
Im Anfängerkurs sind alle willkommen, die Line Dance einmal 
ausprobieren und für sich entdecken wollen. Hier werden zu-
nächst einfache Choreografien erlernt, bei denen jeder gleich 
mitmachen kann. Line Dance startet Fr., 6. Mai, um 19.30 Uhr in 
der Eichelbergschulhalle, Eingang am katholischen Kindergar-
ten Rotenfels. Der Kurs umfasst acht Einheiten zu je 60 Minu-
ten. Für aktive TBR Mitglieder ist das Kursangebot kostenlos, für 
Nichtmitglieder wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um 

 
Suppe satt für alle. Foto: 
 Annemarie Rheinschmidt
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Voranmeldung, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich 
ist. Anmeldung und Informationen bei der TBR-Geschäftsstelle, 
Tel. 07225 985449.

Kurs nur für Frauen: Beckenboden trifft Pilates
Ein Beckenbodenkurs, in dem das Zusammenspiel von Becken-
boden-, Bauch- und Rückenmuskeln geübt wird. Die Stabilität 
dieser Mitte entsteht durch ein ausgewogenes Verhältnis von 

Kräftigung und Mobilisation. Dafür werden Elemente aus der 
Beckenboden- und der Rückenschule kombiniert mit Elemen-
ten aus dem Pilates und dem Faszientraining. Der Kurs startet 
dienstags, ab 3. Mai um 9.30 Uhr in der TBR-Vereinsturnhalle 
Rotenfels und umfasst acht Einheiten zu je 60 Minuten. Wir 
bitten um Voranmeldung, da nur eine begrenzte Teilnehmer-
zahl möglich ist. Anmeldung und Informationen bei der TBR-
Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Freiolsheimer Blumenmarkt
Der Abgabetermin für die Blumen-Bestellungen ist um einen 
Tag verlängert worden. Wer noch einen Bestellschein benötigt, 
kann diesen von der Homepage des Vereines (www.ogv-freiols-
heim.de) herunterladen oder auch bei Alexander Keck, Schwarz-
waldhochstr. 40, abholen. Die Bestellungen können noch bis 
heute, Do., 28. Apr., abgegeben werden.

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr; Mountainbike mittwochs 
sh. separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und 
Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga 
für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jeder-
zeit möglich, Kursgebühr wird erhoben). Nordic-Walking-Inter-
essierte bitte melden, wir können Wochentag und Uhrzeit neu 
festlegen. Für Kinder der 2. bis 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr. Für Kinder ab 4 Jahre bis 1. Klasse: 
Sport, Spiel und Spaß montags von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis drei Jahre mit Elternteil: 
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf Berge und 
durch Täler, rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt 
um 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim.
Zweite Gruppe für Anfänger und Wiedereinsteiger mit leichten 
Mountainbike-Touren, rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 18 Uhr, Mahlberghalle Frei-
olsheim. Neue Mitradler sind jederzeit willkommmen. Informa-
tionen bei Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Maibaum
Die örtliche Vereinsgemeinschaft und die Freiwillige Feuerwehr 
Freiolsheim laden alle Bürger zu einem kleinen Treff, mit Brezeln, 
Zopf und einer kleinen Getränkeauswahl, am Samstag, 30. April 
um 18 Uhr zur Stellung des Maibaums. Die Veranstaltung kann 
nur bei gutem Wetter stattfinden und entfällt leider bei Regen.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Sprechzeiten
Sprechstunde bei Herrn Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach 
telefonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 
2721899 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

TERMINE FREIOLSHEIM

Wanderfreunde „Holzbrunnen“ Freiolsheim
Nach längerer Pause treffen sich die Wanderer wieder am Mi., 4. 
Mai, um 13 Uhr beim Feuerwehrhaus. Um Anmeldung bei Paul 
Schnepf, Tel. 07204 947716, wird gebeten.

VEREINE FREIOLSHEIM

Holzschuhbohrer Freilse
Jahreshauptversammlung verschoben
Die Jahreshauptversammlung der Holzschuhbohrer Freilse 
wird verschoben auf Sa., 24. Sept. 2022. Uhrzeit und Ort werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Vollsperrung in der Landstraße wegen 
akuter Einsturzgefahr des „Ochsens“
Im Bereich der Landstraße 39 („Ochsen“) in Hörden musste aus Si-
cherheitsgründen eine Vollsperrung eingerichtet werden. Es besteht 
nach Aussagen von Statikern die konkrete Gefahr, dass die Konstruk-
tion des Gebäudes nachgibt. Diese Woche finden weitere Gespräche 

statt, um noch mehr Klarheit über das Ausmaß der Gefahr zu erhal-
ten und auch wie dieser entegegengewirkt werden kann. Aktuell 
geht die Stadt davon aus, dass eine Behebung der Missstände durch 
den Eigentümer erst frühestens Mitte Mai erfolgen kann. Eine Um-
leitungstrecke wurde großräumig ausgeschildert. Alle ansässigen 
Geschäfte und Anlieger sind aber weiterhin von den beiden Seiten, 
insbesondere aus Richtung Gernsbach gut erreichbar. Sobald der 
Stadtverwaltung weitere Erkenntnisse vorliegen, wird erneut über 
die verkehrliche Sitaution informiert. So lange bittet die Stadtverwal-
tung Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis.
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Kanalsanierung in der  
Hördener Straße startet am 9. Mai
Der Kanal in der Hördener Straße zwischen der Jasmin- und 
Klingelbergstraße wird aufgrund von erheblichen Mängeln und 
Schäden komplett saniert. Die umfangreichen Bauarbeiten be-
ginnen am kommenden Montag, 9. Mai, und dauern vorraus-
sichtlich bis Ende August. Bei den Schäden handelt es sich unter 
anderem um schwere Längsrisse, undichte Rohverbindungen, 
fehlende Rohrstücke in Verbindungsbereichen sowie desola-
te Schachtbauwerke und führen wegen der Baumaßnahmen 
notwendigerweise zu einer Vollsperrung. Während der Bau-
zeit können die Grundstücke nicht oder nur teilweise angefah-
ren werden. Fußläufig sind die dort ansässigen Geschäfte und 
Wohnhäuser immer erreichbar.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Förderverein Grundschule Hörden
Kuchenverkauf im Josef-Treff
Lust auf Kuchen? Dann findet Ihr bei uns im Gaggenauer Josef-
Treff am Sa., 30. Apr., bestimmt auch etwas für den Samstag-
Nachmittag-Kaffee. Von 9 bis 13 Uhr verkaufen die Eltern der 
Grundschule Hörden ihre selbstgebackenen Kuchen. Der Erlös 
ist für die Verschönerung unseres Schulhofes, die Bepflanzung 
unseres Schulgartens mit Kräutern und Gemüse, sowie die Er-
weiterung unserer Insektenbeobachtungsstation durch eine 
Schmetterlings-Aufzucht-Station bestimmt.

FV Hörden

Maifest beim FV Hörden
Der FVH lädt am So., 1. Mai, wieder zur Mai-Hockete ein. Die Ver-
anstaltung findet in diesem Jahre wieder beim Clubhaus am Es-
selstadion statt. Start ist mit dem Fassanstich ab 10 Uhr. An die-
sem Tag werden außer den üblichen Speisen auch Hähnchen 
vom Grill zum Mittagstisch und zum Mitnehmen angeboten. 
Zudem bietet der FVH am Nachmittag einen Kuchen- und Kaf-
feeverkauf an. Auch der Kuchen wird zum Mitnehmen angebo-
ten. Der FV Hörden freut sich über einen regen Besuch.

Negativserie gestoppt
FV Hörden – SV Staufenberg 5:1 (2:1). Der FVH hat den Negativ-
trend gestoppt und das Derby gegen den SV Staufenberg klar 
für sich entschieden. Zu Beginn dieser Partie sah es aber nicht 
danach aus, die stark ersatzgeschwächte und umgebaute Trup-
pe wackelte im Defensivbereich bedenklich und kassierte schon 
nach 9 Minuten das 0:1. 
Der schnelle und nicht unhaltbar scheinende Ausgleichstreffer 
durch Valentin Bobrow wirkte aber danach wie ein Hallo-wach-
Effekt. Die Thomas-Truppe war jetzt im Spiel angekommen, 
wirkte präsenter und schaffte nach Vorarbeit von Manuel He-
cker durch Philipp Lang die verdiente 2:1 Pausenführung. Die 
2. Halbzeit eröffnete der FVH mit einer Riesenmöglichkeit, die 
aber Michele Danisi ungenutzt ließ. Nach 50 Minuten fiel doch 

das fällige 3:1 durch Valentin Bobrow nach schönen Zuspiel 
von Michele Danisi. Spätestens jetzt war die Mannschaft auf 
der Siegerstraße, denn Lauf- und Kampfstärke, Körpersprache 
und Mentalität sprachen eindeutig für den FVH. Die sich nun 
zwangsläufig ergebenden Räume nutzte die Mannschaft clever 
aus und erhöhte nach Zuckerpass von Julian Strolz durch Philipp 
Lang auf 4:1. 
Den stets bemühten Gästen blieb ein weiterer Treffer verwehrt, 
die FVH-Abwehr um Keeper Philipp Schmieder hatte die Ho-
heit im Hördener Strafraum. Vielmehr setzte die Truppe in den 
Schlussminuten durch den 5. Treffer durch Julian Strolz sogar 
noch einen darauf. 
Unterm Strich ein verdienter, vielleicht um ein Tor zu hoch aus-
gefallener Derby-Sieg für den FVH, der am kommenden Sams-
tag um 16 Uhr mit dem SV Germania Bietigheim einen Kandi-
daten für Platz 2 auf der Essel empfängt. Die FVH-Reserve verlor 
das Vorspiel mit 1:3. Tor: Oldie Ramon Brüstle. Trotz der prekären 
Personalsituation enttäuschte die Mannschaft nicht und hätte 
wenigstens ein Remis verdient gehabt. Die Mannschaft bestrei-
tet wieder am kommenden Samstag das Vorspiel gegen die Bie-
tigheimer Germanen um 14.15. Uhr

Musikverein Hörden
Altpapiersammlung
Der Musikverein Hörden führt am Sa., 30. Apr., wieder eine Alt-
papier- und Altmetallsammlung durch. Die Sammlung beginnt 
um 8 Uhr. Bitte das Papier gebündelt an den Straßenrand stel-
len. Das Altmetall ebenso. Für alle die das Altmetall selbst vor-
beibringen möchten, der Container steht beim Narrenschopf. 
Von der Sammlung ausgenommen sind u.a. Elektrogeräte und 
Öltanks.

Maispielen
Musik für Frühaufsteher gibt es wieder am So., 1. Mai. Der Mu-
sikverein begrüßt den Mai musikalisch um 7 Uhr vom Scheiben-
berg.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Hauptversammlung
Nach zwei Jahren corona-bedingter Pandemie und entsprechen-
der Verschiebungen ist die Narrenzunft „Schmalzlloch“ Hörden 
bezüglich der Jahreshauptversammlungen wieder zurück in der 
Spur. Die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2021 
findet nun am Sa., 14. Mai, im Cluhaus des Fußballvereins statt. 
Beginn ist um 16 Uhr. Im Anschluss gibt es wie seit Jahren üb-
lich für alle anwesenden Mitglieder ein Grillfest. Die Hauptver-
sammlung des Fördervereins der Narrenzunft findet an gleicher 
Stelle bereits um 15 Uhr statt.
Die Tagesordnung für die Sitzung des Hauptvereins: 1.) Begrü-
ßung durch den Zunftmeister, 2.) Totenehrung, 3.) Jahresbe-
richte und Aussprache über die Berichte (Zunftmeister, Proto-
kollerin, Schatzmeisterin, Kassenprüfer, Umzug, Hallenwart, 
Tanzgarde, Jugendgruppe). 4.) Entlastung des Gesamtvorstan-
des, 5.) Neuaufnahmen und Ausscheiden aus dem Großen Rat, 
6.) Bestätigung des/der Jugendleiters/-leiterin, 7.) Wahl von 
zwei Kassenprüfern, 8.) Berufung von Ehrenelfern, 9.) Verschie-
denes.

TV Hörden  

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Turnverein 1896 Hörden fin-
det am Fr., 29. Apr., um 18 Uhr im Turnerheim, Weinauer Stra-
ße 10a statt. Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder 
eingeladen. Es werden die aktuellen Corona-Schutzmaßnah-
men gelten.
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ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

FZC Ranch Michelbach
Wanderung
Am Sa., 30. Apr., um 12 Uhr findet eine Wanderung in den Mai 
statt. Treffpunkt ist am Rathaus in Michelbach.

Musikverein Michelbach
47. Maifest
Als der Musikverein Michelbach im Jahr 1973 das erste Maifest 
am Michelbacher Wasserhochbehälter veranstaltete, hätte 
wohl kaum jemand gedacht, dass sich dieses „Heckenfest“ im 
Laufe der Jahre hinweg zu einer der beliebtesten und bekann-
testen Veranstaltungen des Vereins etablieren würde. Selbst 
über vier Jahrzehnte später lockt das Maifest viele Besucher aus 
allen Altersklassen nach Michelbach, um dort den Maifeiertag 
und den Vorabend zu genießen. Aufgrund der aktuellen Corona-
Verordnung darf der Musikverein dieses Jahr das „Heckenfest“ 
nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause wieder veranstal-
ten. Festbeginn ist am Sa., 30. Apr., ab 18 Uhr am Michelbacher 
Wasserhochbehälter. Ab 20 Uhr sorgt der Musikverein Eschbach 
aus dem Elsass für die Abendunterhaltung. Die Festbesucher 
dürfen sich auf besten Musikgenuss in den frühlingshaften 
Abendstunden freuen. Am So., 1. Mai, unterhält der Musikverein 
Michelbach die Festgäste ab 11.30 Uhr mit erstklassiger Blasmu-
sik. Die idyllische Lage des Festes mit herrlichem Panorama über 
das Fachwerkdorf Michelbach und die Umgebung bietet den 
idealen Ausgangspunkt, Zwischenstopp oder Abschluss für eine 
Maiwanderung mit Familie und Freunden. An beiden Festtagen 
werden Speisen und Getränke, in leicht reduziertem Umfang, 
angeboten. Das Fest dauert bis in den frühen Abend des 1. Mai.
Auf- und Abbautermine: Mo., 25. Apr., 17 Uhr, Maibaum holen, 
Gumpen; Do., 28. Apr., 16 Uhr, Buden aufbauen, Farrenstall; 
Freitag, 29. Apr., 14 Uhr, Buden aufbauen/einräumen, Rathaus; 
Fr., 29. Apr., 18 Uhr, Maibaum stellen, Farrenstall; Sa., 30. Apr., 
9 Uhr, Buden einräumen, Wasserhochbehälter; So., 1. Mai, 11.30 
Uhr, Auftritt, Wasserhochbehälter; So., 1. Mai, ca. 19 Uhr, Planen 
entfernen/Buden ausräumen, Wasserhochbehälter; Mo., 2. Mai, 
9 Uhr, Abbau, Wasserhochbehälter.

SV Michelbach
Heimsieg gegen Stollhofen
Klar und deutlich und ohne zu wackeln gewinnt Michelbach 
verdient mit 4:1 gegen die Gäste aus Stollhofen und setzt sich 
bei zeitgleicher Durmersheimer Heimniederlage auf einen di-
rekten Aufstiegsplatz. Die Messe im MURGTEL-Stadion war 
bereits nach 26 Minuten gelesen, als Michelbach sich die Gäs-
te auf dem Servierteller zurechtlegte und das Ergebnis auf 4:0 
setzte. Bereits nach 12 Minuten ging der heimische SVM mit 1:0 

in Führung, als Florin Didea einen Ball an die Querlatte setzte 
und im Nachgang Valentin Mazreku steht wo ein Stürmer ste-
hen muss. Im Anschluss hatte Michelbach in Folge vier Alumini-
umtreffer Pech im Abschluss. In der 21. Minute war es dann end-
lich so weit, als Florin Didea nach einem schönen Doppelpass 
mit Kevin Schlindwein die Anzeigentafel auf 2:0 setzte. In der 
25. Minute war es Schlindwein selbst, welcher im 5-Meter-Raum 
das Spielgerät ins Eckige zum 3:0 setzte. Das 4:0 folgte in der 
26. Minute, als Valentin Mazreku im Strafraum sein komplettes 
Klavier spielte und erfolgreich abschloss. Im zweiten Abschnitt 
schaltete Michelbach mindestens zwei Gänge zurück. Stoll-
hofen nutzte die Gunst der Stunde und kam in der 58. Minute 
zum 4:1-Anschlusstreffer. Nach einigen Auswechselungen ver-
flachte das Spiel auf beiden Seiten. Selbst 100-prozentige Aus-
bauchancen ließ Michelbach liegen, sodass es letztendlich beim 
4:1-Heimsieg des SVM blieb.
Vorschau: Bereits am Sa., 30. Apr. geht es Auswärts gegen den 
SV Mösbach. Spielbeginn in Mösbach ist um 17 Uhr. Das Vor-
spiel der beiden Reserveteams ist um 15.15 Uhr. Die Spieler und 
Verantwortlichen beider Teams freuen sich auf zahlreiche Fan-
unterstützung. Weitere Infos zum Spiel mit einer Bildergalerie 
online unter: www.sv-michelbach.de.

Einladung zur diesjährigen Generalversammlung
Alle Mitglieder sind zu unserer diesjährigen Generalversamm-
lung für die Jahre 2019, 2020 und 2021 am Fr., 6. Mai, um 19.30 
Uhr im Nebensaal der Sportgaststätte herzlich eingeladen. 
Neben einem Rückblick finden auch zahlreiche Ehrungen und 
Neuwahlen der gesamten Verwaltung statt. Anträge sind bitte 
schriftlich eine Woche vorab an die Vorstandschaft einzurei-
chen.

 
SVM um Kapitän Sandro Schnepf im MURGTEL-Stadion gegen 
Stollhofen siegreich. Foto: Reiner Rieger

SV Michelbach, Abt. Fußball

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Lust auf Jugendfußball?
Mittwochs bietet der SVM aktuell auf dem Rasenplatz ein Ju-
gendtraining an, wobei der Spaß und die Freude am Fußball im 
Vordergrund stehen wird. Mädchen und Jungs im Alter von 9 
bis 12 Jahren sind hierzu ab 17.30 bis 19 Uhr auf dem Waldsport-
platz willkommen. Bitte neben der Sportbekleidung Fußball-
schuhe und Getränke mitbringen. Weitere Infos gibt es hierzu 
über Sascha Krieg, Tel. 0176 80413072. Weitere Infos auch online 
unter: https://www.sv-michelbach.de.

MICHELBACH
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TV Michelbach
Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr ab dem 
Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten „St. Michael“
Osterfeier
Bereits das ganze Kigajahr hindurch behandeln wir mit den 
Kindern das Leben Jesu. Angefangen mit der Geburt an Weih-
nachten wurden verschiedene Gleichnisse besprochen sowie 
die Geschichte von Jesus im Tempel bis hin zu Jesus Tod und 

Auferstehung an Ostern. In 
diesem Kontext wurden vie-
le österliche Lieder gesungen 
und diverse jeweils altersge-
rechte Bastelarbeiten ange-
fertigt. Zur Vorbereitung auf 
Palmsonntag wurden mit den 
Kindern Palmsträuße mit ver-
zierten Kreuzen aus selbst-
trocknender Tonmasse herge-
stellt. An der Osterfeier wurde 
noch einmal das Leben von Je-
sus thematisiert, bevor wir auf 
den Osterhasen warteten. Die 
Suche der Osternester im Gar-
ten des Kindergartens bereite-
te den Kindern große Freude 
und markierte einen tollen 
Abschluss der letzten Wochen.

 
Das Leben von Jesus themati-
sierten die Kinder bereits das 
ganze Jahr.   
 Foto: Kiga St. Michael

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mi., 4. Mai, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Oberweier statt. Die Sitzung findet in der Eichel-
berghalle Oberweier, Hauleweg 1, statt. Die Bevölkerung ist 
hierzu freundlich eingeladen. 
Tagesordnung: Bekanntgaben; Vorhaben des Abfallwirtschafts-
betriebes des Landkreises Rastatt auf der Deponie „Hintere Dol-
lert“, 1) Antrag auf abfallrechtliche Änderungsgenehmigung 
nach § 35 KrWG für den Neubau einer Schwachgasbehand-
lungsanlage u.a. – Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung 
nach § 38 BauGB; 2) Information zum Antrag auf Errichtung 
einer Sickerwasser-Reinigungsanlage; Dorfplatz Oberweier - 
Vorstellung der aktuellen Planung und weitere Vorgehenswei-
se; Anfragen der Ortschaftsräte; Einwohnerfragestunde; Die 
Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Vollsperrung in Oberweier –  
Umleitungsstrecke
Aufgrund der Kanalbauarbeiten in der Ortsstraße zwischen der 
Abzweigung Karlsruher Straße (Lindenbaum) und dem Anwe-
sen 99 kommt es seit Montag, 25. April, aufgrund der Vollsper-
rung zu Behinderungen bis voraussichtlich Anfang Juni.

Umleitungstrecke, Rettung, Feuerwehr und Müll
Wie die Stadtverwaltung mitteilt, mussten großräumige Umlei-
tungsstrecken eingerichtet werden. Diese führen aus Bischwei-
er oder aus Richtung Waldprechtsweier in beide Fahrtrichtun-
gen jeweils über Muggensturm, vorbei an der Deponie Hintere 
Dollert in oder aus dem Ort Oberweier. Sowohl Rettungsdienst 
und Feuerwehr sowie der Abfallentsorger der Firma Merb sind 
über die Vollsperrung im Zuge der Baumaßnahmen von der 
Stadtverwaltung informiert worden.

Öffentlicher Nahverkehr
In Absprache mit den Verkehrsbetrieben kann bis Anfang Juni 
ausschließlich die Haltestelle „Niederweier“ von der Linie 251 
und dem entsprechenden ALT-Taxi in beide Fahrtrichtungen 
angefahren werden. Die Haltestellen „Sportplatz“ und „Kirche“ 

werden in diesem Zeitraum nicht bedient. Die ALT-Linie 254 ver-
kehrt weiterhin regulär. Die Tiefbauabteilung bittet die Anlieger 
und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die mit den drin-
gend notwendigen Kanalarbeiten verbundenen Beeinträchti-
gungen.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Erreichbarkeit Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 
mobil 0151 41612256,martin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper,Tel. 07222 4079898 oder 
mobil 0151 54184204,norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder 
mobil 01633682190,claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850,
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Das Dialog-Café startet wieder
Mittlerweile sind mehrere ukrainische Frauen mit ihren Kindern 
in Oberweier privat untergekommen. Deshalb lädt die Flücht-
lingsinitiative Oberweier ganz herzlich zur Wiedereröffnung 
des Dialog-Cafés ein. Bei gemütlichen Zusammentreffen gibt 
es die Gelegenheit, sich gegenseitig kennenzulernen und aus-
zutauschen. 
Für Kaffee, Kuchen und kleine Snacks ist gesorgt. Außerdem 
stehen wieder eine Kinderspielecke und Gesellschaftsspiele 
für alle Spielfreudigen bereit: ab dem 11. Mai jeden Mittwoch 
von 15 bis 18 Uhr (außer in den Schulferien) im Gemeindehaus 
Oberweier.
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VEREINE OBERWEIER
Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier

Das Team vom Forum „älterwerden“ Sankt Johannes in Oberwei-
er hatte am 14. April zu einem Seniorennachmittag eingeladen. 
Der Nachmittag stand unter dem Motto „100 Jahre Stadtrechte 
Gaggenau“. Ein Geschenk für über 20 Jahre Ehrenamt bei den 
Seniorennachmittagen im damaligen Altenwerk, jetzt Forum „äl-
terwerden“, erhielt Eleonore Zittel von Alfred Müller, die sich in 
den Ruhestand verabschiedete. Slobodan Mandic zeigte in einem 
Bildervortrag Gaggenau früher und heute, zudem auch Bilder von 
Oberweier.  Foto: A. Müller

Seniorennachmittag
Nach dem geglückten Neustart der Seniorennachmittage in 
Oberweier im April, dürfen wir Sie zu einem weiteren gemüt-
lichen Nachmittag am Do., 12. Mai einladen. Traditionell feiern 
wir im Monat Mai „Muttertag“. Herr Pfarrer Ulrich Stoffers wird 
zu uns kommen und eine kleine Maiandacht mit uns allen fei-
ern. Im 2. Teil des Nachmittags werden wir mit musikalischen 
Weisen von Erwin Kleinbub mit seinem Akkordeon und einigen 
Geschichten unterhalten. Beginn ist wie immer um 14 Uhr. Das 
Kulinarische soll aber nicht zu kurz kommen, daher bitten wir 
aus organisatorischen Gründen wieder um eine telefonische 
Anmeldung unter Tel. 07222 47367.

Förderverein zur Heimatpflege 
Oberweier
Aktionen und Termine im Mai/Juni

Verschiebung Dorfflohmarkt
Der Termin des 1. Dorfflohmarktes in Oberweier muss leider 
vom 7. Mai auf Samstag, 25. Juni verschoben werden. Aufgrund 
von Bauarbeiten in der Ortsstraße kommt es zu einer Vollsper-
rung der Straße in den nächsten Wochen. Davon ist auch der 
bisher geplante Termin betroffen. Die Resonanz in der Bevölke-
rung war bisher so gut, dass bestehende Anmeldungen gerne 
übernommen werden. Weitere Anmeldungen und Informatio-
nen sind bis zum 29. Mai bei Christian Barth unter 07222 407788 
oder an ChristianBarth@xdfl.de möglich bzw. erhältlich.

Bolzplatzturnier
Am freigewordenen Termin 7. Mai findet nun auf dem Oberwei-
rer Bolzplatz ein Fußballturnier für Kinder und Jugendliche von 
6 bis 15 Jahren statt. Die Teams werden aus Spielern verschiede-

ner Altersklassen zusammengelost. Anmeldungen sind möglich 
unter 07222 407788 oder an ChristianBarth@xdfl.de

Vortrag von Helmut Böttcher
Bitte vormerken! Am Freitag, 27. Mai findet um 19.30 Uhr im Ver-
einsraum der Eichelberghalle ein Vortrag statt. Referent ist der 
ehemalige Ortsvorsteher von Oberweier, Helmut Böttcher. Er be-
richtet zum Thema: „Absturz eines britischen Bombers und seine 
Folgen - Oberweier 28./29. Juli 1944“ aus der Geschichte des Ortes.

Musikverein Eichelberg Oberweier
Wandertreff mit Blasmusik
Am So., 1. Mai veranstaltet der Musikverein „Eichelberg“ Ober-
weier bei der Sophienhütte am Eichelberg wieder sein traditi-
onelles Maifest. Bereits um 7 Uhr trifft sich die Kapelle, um mit 
Marschmusik im Ort den 1. Mai anzukünden. Bei der Sophien-
hütte am Eichelberg ist für die Maiwanderer ein zünftiges 
Waldfest vorbereitet, welches von den Klängen der Eichelberg-
musikanten umrahmt wird. Für das leibliche Wohl der Gäste ist 
bestens gesorgt. Sollte es an diesem Tag regnen, findet die Ver-
anstaltung im Festplatzgebäude in Oberweier statt.

Turnverein Oberweier

Zumba
Jeden Freitag von 18.30 bis 19.30 Uhr findet beim TVO Zumba 
statt. Wer Lust auf südamerikanische Rhythmen und Bewegun-
gen hat ist gerne willkommen. Unter Einhaltung eines Corona-
Hygienekonzeptes beginnt der neue Kurs im Mai 2022. Ein Kurs 
beinhaltet 10 Stunden; eine Kursgebühr wird erhoben. Fragen 
und Anmeldungen per E-Mail an laura.mack17@googlemail.com

Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier

Nach zweijähriger Corona-Pause konnte dieses Jahr die Oster-
nestsuche des Vereins wieder stattfinden. Die Kinder der musikali-
schen Früherziehung begaben sich auf die Suche nach den Oster-
nestern und wurden dafür auch belohnt.  Foto: VfmJO

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag 9 Uhr bis 12  Uhr und 16 Uhr bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

AKTUELLES SELBACH

Vollsperrung Erlengasse  
in Selbach vom 2. bis 6. Mai
In der Erlengasse in Selbach vom Anwesen Nr. 2 bis zur Einmün-
dung Hofreitenstraße kommt es von Montag, 2. Mai bis Freitag, 
6. Mai zu einer Vollsperrung. Die Erlengasse wird deshalb zur 
Sackgasse. Die Anlieger sind erreichbar. Der Grund der Vollsper-
rung ist die Verlegung von Hausanschlüssen im Kanalbereich. 
Die Stadtverwaltung bittet die Anwohner um Verständnis.

Vollsperrung Gernsbacher Straße  
in Selbach vom 28. April bis 13. Mai
In der Gernsbacher Straße in Selbach im Bereich des Anwesens 
33/35 kommt es von Donnerstag, 28. April bis Freitag, 13. Mai zu 
einer Vollsperrung. Der Grund der Vollsperrung ist die Ausfüh-
rung von Kanalanschlussarbeiten. Eine Umleitungsstrecke wird 
ausgeschildert. Die Stadtverwaltung bittet die Anwohner um 
Verständnis.

VEREINE SELBACH

Musikverein Selbach
Maipicknick
Nach zweijähriger Corona-Zwangspause lädt der Musikverein 
Selbach in diesem Jahr am 1. Mai wieder zu seinem traditionel-
len Maipicknick ins Salzwiesental ein. Ab 11 Uhr erwarten die 
Aktiven an der Jagdhütte wieder alle Wanderer und Radfahrer 
mit einem reichhaltigen Verpflegungsangebot. Bei schlechtem 
Wetter wird auf der Homepage des Vereins unter www.musik-
verein-selbach.com informiert, ob das Maipicknick stattfindet.

Jahreshauptversammlung
Am Fr., 13. Mai, 19.30 Uhr, findet in der Siegfried-Hammer-Halle 
in Selbach die turnusmäßige Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Selbach statt. Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben Ehrungen die Berichte der einzelnen Ressortleiter sowie 
Neuwahlen. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingela-
den. Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis Fr., 6. 
Mai schriftlich an den Musikverein Selbach e.V., Hofreitenstr. 13 
a, Gaggenau oder unter Tel. 984097 eingereicht werden.

Turnerbund Selbach

Aktuelle Trainingszeiten
Der Turnerbund bietet aktuell, unter Beachtung der vorgege-
benen Auflagen und der Hygienemaßnahmen, wieder Übungs-
stunden in der Schulturnhalle in Selbach an. Montags: 14 bis 15 

Uhr, Senioren Tanzgruppe mit Eva Tenzer; 15 bis 16 Uhr, Seni-
orengymnastik mit Erika Weber; 16 bis 17 Uhr, Eltern und Kind 
- Turnen mit Marion Hornung; 19 bis 20 Uhr, Body and Mind mit 
Katja Rahner u. Michaela Franz. Dienstags: Turnen Kleinkinder, 
15.30 bis 16.15 Uhr, Kinder im Alter von 3 bis 4 Jahren, 16.30 bis 
17.15 Uhr Kinder von 5 bis 6 Jahren mit Sabrina Schicht und Ele-
na Harin. Mittwochs: Tanzen und Turnen / Tanzgruppe, 16.15 bis 
17.15 Uhr, für Kinder im Vorschulalter bis einschließlich 2. Schul-
jahr und von 17.15 bis 18.45 Uhr, für Kinder ab dem 3. Schuljahr 
mit Katja Rahner. In beiden Gruppen steht das Erlernen von 
eigenen Choreographien im Vordergrund. Außerdem stehen 
Turnen, Kräftigungs- und Dehnungsübungen, Schulung der ko-
ordinativen Fähigkeiten sowie Spaß und Spiel mit auf dem Stun-
denplan; 18.45 bis 19.45 Uhr, Aerobic, BBP and More mit Angelika 
Hornung; 19.45 bis 20.45 Uhr, Fit und gesund Frauen mit Micha-
ela Franz. Freitags: 9.20 bis 10.20 Uhr, Wirbelsäulengymnastik 
mit Michaela Franz; 18.30 bis 19.30 Uhr, Fit for ever mit Angelika 
Hornung. Samstags: ab 14 Uhr, Nordic Walking (Turnplatz) mit 
Erika Weber. Für weitere Übungsstunden und Informationen 
sprechen Sie bitte die jeweiligen Übungsleiter direkt an.

EINRICHTUNGEN SELBACH

Kath. Kindergarten „St. Nikolaus“
Waldpädagogik-Tag
Am Gründonnerstag begab sich das gesamte Team vom Kin-
dergarten St. Nikolaus in den Selbacher Wald. Beim Wald-
klassenzimmer erwartete das Team die Waldpädagogin vom 
Infozentrum Kaltenbronn Kristina Schreier und Anke Scholz, 
Waldpädagogin in Ausbildung. Das Kitateam möchte den 
Kindergartenkindern durch regelmäßige Waldtage Naturer-
leben ermöglichen. Die idealen Bedingungen für ein vielfälti-
ges und freies Naturerlebnis bietet dafür besonders der Wald 
beim Waldklassenzimmer. Themenschwerpunkte waren die 
Organisation von Waldtagen und die Umsetzung, was mache 
ich mit den Kindern im Wald. Es startete ein kurzweiliger und 
mit allen Sinnen erlebter Waldnachmittag. Einige interessante 
Herausforderungen galt es zu bewältigen, z.B. mit verbunde-
nen Augen geführt oder hintereinander in einer Schlange die 
Unebenheiten des Waldbodens erkunden. Auch altbewährte 
Spiele wurden waldtauglich durchgespielt und erklärt. Einen 
selbstgebauten Sportparcours und ein Waldxylophon wurden 
aus Waldmaterialien hergestellt. Nach einem selbst zubereite-
ten Tannentee ging das Team mit vielen neuen Ideen, Anregun-
gen und Motivation zum Kindergarten zurück.

 
Im Waldklassenzimmer.  Foto: Kita St. Nikolaus

SELBACH
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AKTUELLES SULZBACH

Wohnraum gesucht für  
Flüchtende aus der Ukraine
Liebe Sulzbacher,
in Gaggenau sind bereits ca. 150 Flüchtlinge aus der Ukraine 
angekommen. Sie benötigen Wohnraum bis zu ihrer Rückkehr 
in ihr Heimatland nach dem Krieg. Wenn Sie Möglichkeiten 
für eine Unterbringung sehen, melden Sie sich bitte entweder 
bei den Ortschaftsräten: Michael Ibach per Mail über michael.
ibach@mail.de oder bei Josefa Hofmann per Mail über orts-
verwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de, sowie direkt in der 
Sprechstunde der Ortsvorsteherin am Dienstag von 10 bis 12 
Uhr oder unter Tel. 07225 1327.
Die Abwicklung der Mietverhältnisse inklusive Mietzahlungen 
ist sehr vereinfacht. Sie haben auch ein Mitspracherecht, an 
wen vermietet werden soll. Allerdings sollte die Mietdauer nicht 
unter einem Jahr liegen. Wir helfen Ihnen gerne bei der Abwick-
lung und den Kontakten zu den Behörden. Selbstverständlich 
können Sieauch direkt mit der Stadt Gaggenau Kontakt aufneh-
men über die Anlaufstelle Ukraine, Tel. 07225 692 800 oder per 
Mail überukraine@gaggenau.de.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de
Dorfstraße 88

VEREINE SULZBACH

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Am Mo., 2. Mai, 19 Uhr, findet die Jahreshauptversammlung im 
Vereinsheim statt. Herzliche Einladung zur Teilnahme an alle 
Mitglieder.

SULZBACH

Stadtverwaltung Gaggenau 
Rathaus – Vermittlung    962-0
Telefax      962-377
Oberbürgermeister Florus   962-400
Bürgermeister Pfeiffer    962-410
Gesellschaft und Bildung:
 - Gesellschaft und Familie  962-606
 - Schulen und Betreuung  962-516
Kultur und Sport: 
 - Kultur      962-510
 - Vereine    962-514
 - Bibliothek    962-520
Ausländerwesen    962-630
Bürgerbüro     962-610
Finanzen:     962-481
 - Haushalt    962-486
 - Liegenschaft    962-500
 - Erschließungsbeiträge   962-477
 - Steuern    962-488
 - Stadtkasse    962-490
 - Beteiligungen    962-480
 - Abgaben    962-477
Gleichstellungsbeauftragte   962-606
Friedhofsverwaltung    962-620
Fundbüro     962-444
Grundbucheinsichtstelle   962-555
Hauptamt     962-420
Lohnsteuerkarten    962-444   
Medien und Kommunikation    962-460
Personalwesen     962-620
Personenstandswesen    962-404
Recht und Ordnung    962-603
Sozialwesen     962-630
Stadtarchiv     962-440
Stadtbauamt:    
 - Hochbau    962-542
 - Tiefbau    962-567
 - Stadtplanung    962-553
 - Bauverwaltung   962-530
 - Baubetriebshof   962-585 
Gutachterausschuss      962-507                       
Stadtgeschichtliche Sammlungen  962-515
Stadtplanung und Baurecht   962-553
Städtischer Schülerhort    79869
Städtische Wohnungsgesellschaft  962-670
Tourist-Info „Tal der Murg“   981-3122
Stadt-Info Gaggenau    962-444
Wirtschaftsförderung und 
Stadtentwicklung    962-660
Wohngeldstelle     962-643

Stadtwerke
Zentrale     9885-0
Störungsdienst/Bereitschaft
(Gas/Wasser/Strom)    1001
Telefax      9885-774
Hallenbad     962-685

e-Medien-Sprechstunde
Von zuhause aus haben 
unsere Leser die Möglichkeit, 
das elektronische Medienan-
gebot der Onleihe zu nutzen 
(eBooks, eAudio, eMagazine 
und ePaper). 

Dabei ergeben sich manch-
mal Fragen, deren Beant-
wortung zeitintensiv ist und 
die einer eingehenden Bera-

tung bedürfen. Wenn Sie 
zur „Sprechstunde“ kom-
men möchten, melden Sie 
sich bitte zuvor an, damit 
wir genügend Zeit für Ihr 
Anliegen reservieren kön-
nen. 

(Telefon 07225 962-521) 
„Sprechstunde“ ist jeden 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr.
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